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Der Nachhal�gkeitsbericht wurde nach den aktu-
ellen Richtlinien des GRI-Standards verfasst, die
im Jahr 2021 veröffentlicht wurden und umfasst
die Ak�vitäten der DIETZ GmbH. Die EMAS-Krite-
rien sind in den Nachhal�gkeitsbericht integriert
und im Inhaltsverzeichnis und vor den entspre-
chenden Überschri�en mit dem untenstehenden
Symbol gekennzeichnet. Die DIETZ GmbH wird
unter Registrierungsnummer DE-114-00010 im
EMAS-Register geführt. Unterstrichene Wörter
oder Zahlen im Text sind mit anderen Seiten des
Berichtes oder den entsprechenden Webseiten
verknüp�. Die Häufigkeit der Berichtersta�ung
wurde auf ein Intervall von zwei Jahren festgelegt

und umfasst den Zeitraum vom 01.01. bis zum
31.12. eines Jahres. Die Erstellung der Umwelter-
klärung erfolgt jährlich und wird im Nachhal�g-
keitsbericht aktualisiert. Der zwei jährliche Nach-
hal�gkeitsbericht und die jährliche Aktualisie-
rung der Umwelterklärung wird jeweils zum
31.03. auf unserer Homepage veröffentlicht. Un-
ser Jahresabschluss zum jeweiligen Geschä�sjahr
erfolgt ebenfalls für den Zeitraum 01.01. bis
31.12. Der Nachhal�gkeitsbericht wurde von der
Geschä�sleitung kontrolliert und genehmigt.
Dieser Nachhal�gkeitsbericht enthält die 4. Um-
welterklärung der DIETZ GmbH, die nachfolgend
DIETZ genannt wird.

Kennzeichnung der EMAS-Kriterien



VORWORT
Federn sind unser Ding - und das bereits
seit 1928. Wir fertigen Präzisionsfedern,
Draht- und Bandbiegeteile sowie hybride
Baugruppen und Montageteile. Damit
bedienen wir verschiedene Branchen
wie die Elektro- und Medizintechnik,
Weiße Ware sowie die Automobilindus-
trie und deren Zulieferer. Mit über 95
Jahren Erfahrung auf unserem Gebiet
sind wir in der Lage komplexe und spezi-
fische Kundenwünsche umzusetzen.

Die Nachhal�gkeit ist bei uns schon seit Jahren
ein Thema, das jedoch nie konkret benannt wur-
de. Im Jahr 2022 waren wir intensiv damit be-
schä�igt bei DIETZ das Nachhal�gkeitsmanage-
ment aufzubauen, unsere Mitarbeitenden ver-
stärkt mit einzubeziehen und Verantwortlichkei-
ten teilweise neu zu organisieren. Über allem
steht: Wir wollen enkeltauglich und verantwor-
tungsbewusst handeln, unsere Lieferke�e nach-
hal�g und klimabewusst gestalten und unsere
Mitarbeitenden im Fokus behalten.

Mit der Umwel�hema�k beschä�igen wir uns
bereits seit vielen Jahren. Seither achten wir un-
ter anderem auf die Kreislaufwirtscha� einge-
setzter Materialien, die Ressourcenschonung
und die Reduzierung unseres CO2-Fußabdrucks.

Sparen ja, aber bi�e nicht auf Kosten der nachfol-
genden Genera�onen. Daher haben wir uns 2020
dazu entschlossen, unser funk�onierendes Um-
weltmanagement durch EMAS zer�fizieren zu
lassen und sind stolz auf die durchgängige Zer�fi-
zierung.

Wesentliche Ak�vitäten und Inves��onen in
2022 waren der Au�au des Nachhal�gkeitsma-
nagements, eine Testphase für die Verwendung
von wiederbefüllbaren Spraydosen, die Umstel-
lung von Kartonagen auf wiederverwendbare Bo-
xen bei sechs Produkten, eine neue Verpackungs-
anlage, die Fer�gstellung unseres Fitnessraumes
sowie einige Mitarbeiterak�onen. Für die kom-
menden Jahre orien�eren wir unsere Ziele an
den Sustainable Developement Goals der UN, die
die drei Säulen der Nachhal�gkeit einschließen:
Ökologie, Ökonomie und Soziales.

Unter anderem wollen wir mehr Gesundheits-
programme anbieten, befristete in unbefristete
Arbeitsverträge umwandeln, die Mitarbeiter-
und Kundenzufriedenheit steigern, den Ressour-
cenverbrauch reduzieren und uns an sozialen
Projekten beteiligen. Als langfris�ges Ziel verfol-
gen wir denWeg hin zur energe�schen Unabhän-
gigkeit. Die aktuelle Energiekrise stellt uns alle,
sowohl privat als auch unternehmerisch, vor fi-

nanzielle Herausforderungen, die es zu meistern
gilt. Wir sitzen alle in einem Boot! Es gilt die Pro-
bleme gemeinsam anzupacken, einander zu be-
geistern und zu mo�vieren. Wir wollen unseren
Beitrag leisten, andere zu inspirieren und mit gu-
tem Vorbild voranzugehen.

Wir freuen uns über Ihre Anregungen und stehen
Ihnen für Fragen jederzeit zur Verfügung. Und
nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen
unseres ersten Nachhal�gkeitsberichts.

Ihr Ma�hias Dietz
Geschä�sführer der Dietz GmbH
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„Mir gefallen die unterschiedlichen Themenbereiche der
Nachhal�gkeit, weil sie so vielfäl�g sind und es nicht
langweilig wird. Privat versuche ich plas�kfrei einzu-
kaufen, Kleidung Second-Hand ansta� neu zu kaufen,
ö�er mit dem Fahrrad ansta� mit dem Auto zu fahren
und Gemüse und Kräuter selbst anzubauen. Kleine
Schri�e sind besser als keine Schri�e!“

Isabella Kolb, Nachhal�gkeitsbeau�ragte

Seit Mi�e des Jahres 2022 ist Isabella Kolb die Nachhal-
�gkeitsbeau�ragte in unserem Unternehmen. Schon ih-
re Masterarbeit hat sie der Erstellung des CO2-Unterneh-
mensfußabdrucks gewidmet und hat anschließend das
Nachhal�gkeitsmanagement bei DIETZ übernommen.
Sie definierte Grundlagen für das Managementsystem,
führte Stakeholderbefragungen durch, erstellte eine
Wesentlichkeitsanalyse und machte die Mitarbeitenden
mit der Thema�k vertraut. In enger Zusammenarbeit
mit der Geschä�sführung konnten kurz- und langfris�ge
Ziele definiert und eine Strategie entwickelt werden.

Susann Wohlfarth, Umweltmanagementbeau�ragte

Susann Wohlfarth unterstützt seit 2021 das Umweltma-
nagement. Sie ist gelernte Mechatronikerin und hat sich
zur Staatl. geprü�en Technikerin, UMF und UMB ausbil-
den lassen. Umweltschutz und Nachhal�gkeit liegen ihr
privat als auch beruflich am Herzen. Beruflich organisier-
te Sie die erste DIETZ-Umweltwoche, welche uns eine
hohe Mitarbeiterbeteiligung mit sehr interessanten
Sichtweisen und Verbesserungsvorschlägen im Energie-
management, Abfallmanagement und in der Gestaltung
der naturnahen Flächen auf dem Firmengelände brach-
te. Hieraus entstand das Projekt: Ausschreibung für das
Umweltprojekt Betriebsgarten.

Im Jahr 2022 konnte Sie zusammen mit ihrer Familie das
Projekt Kinderhochbeet realisieren. Sie bestehen nur
aus recycelten wiederverwendbaren Materialien, Kom-
post und Erde aus der regionalen Kompos�eranlage.

„Es war eine Freude die Welt durch Kinderaugen zu se-
hen. Wie aus einem Samenkorn, durch sorgsame An-
zucht, große Pflanzen entstehen, die einem über den
ganzen Sommer hinweg Nahrung bieten. Die Kinder ver-
stehen nun besser die Zusammenhänge und den Kreis-
lauf des Lebens und wie wich�g es ist die Biodiversität zu
schützen und zu fördern.“
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10
Mitgliedscha�en

> 600.000.000
Produzierte Teile

> 20 Mio.
Umsatz

ISO 9001 IATF 16949 EMAS ISO 14001 AEO

170
Beschä�igte

über 95 Jahre
Erfahrung

1928
Gründung

Neustadt b. Co.
Hauptsitz



1.1 Unternehmensportrait
Bei DIETZ sind wir rund 170 Beschäftig-
te. Wir sind nicht nur einer der bundes-
weit führenden Hersteller von Präzisi-
onsfedern, Stanz- und Umformteilen und
hybriden Baugruppen. Allem voran sind
wir ein mittelständischer Traditionsbe-
trieb, dem die fundierte und wirklich
nachhaltige Ausbildung der nächsten
Generation ein echtes Anliegen ist.

Ein op�mal qualifizierter und geförderter „Team-
nachwuchs” ist für uns die Voraussetzung für ei-
ne erfolgreiche Zukun�. Fach- und Führungskräf-
te, die bei uns aufsteigen, kommen daher nicht
selten aus den eigenen Reihen und kennen unse-
ren Betrieb von der Pike auf. Durchschni�lich ler-
nen 20 Auszubildende permanent bei uns in den
Berufen: Industriemechaniker/in, Werkzeugme-
chaniker/in, Industriekauffrau und -mann, Fach-
lagerist/in und Technische/r Produktdesigner/in.

Unser Geschä�sführer Ma�hias Dietz leitet das
Unternehmen bereits in der dri�en Genera�on.
Die Familie Dietz setzt sich bewusst mit den The-
men Nachhal�gkeit und Umweltschutz auseinan-
der und fördert interne als auch externe Projek-
te. Die Zer�fizierung nach EMAS ist für uns selbst-
verständlich.
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ÜBERBLICK
Branche Herstellung von Metallerzeugnissen
Produkte Druckfedern, Zugfedern, Schenkelfedern,

Wellenfedern, Drahtbiegeteile, Bandbiegeteile,
Hybride Baugruppen, Prototypen- und Musterbau

Gründung 1928
Rechtsform GmbH
Inhaber Ma�hias Dietz, Andrea Dietz
Geschä�sführung Ma�hias Dietz
Mitarbeitende (Stand: 31.12.2022) 170

Neustadt bei Coburg 164
Sonneberg 6

Umsatz (Geschä�sjahr 2022 in €) > 20 Mio.
Anzahl produzierter Teile (Stück) > 600.000.000
Absatzgebiete 2022 Deutschland 53,6 %

Europa 36,4 %
Nordamerika 4,7 %

Asien 3,9 %
Südamerika 1,3 %

Afrika 0,1 %
Abnehmer nach Branchen 2022 Automo�ve 49,7 %

Elektrotechnik 27,3 %
Weiße Ware 7,5 %

Medizintechnik 7,3 %
Schlösser und Beschläge 1,3 %

Spielwaren und Weihnachtsschmuck 0,6 %
sons�ge 6,3 %
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Unsere Produk�onsstandorte befinden sich aus-
schließlich in Deutschland in Neustadt bei Coburg
(NEC) und in Sonneberg (SON). Neben dem zen-
tralen Vertriebsstandort in Neustadt bei Coburg
befinden sich drei weitere Vertriebsbüros im
Westen, Norden und Süden Deutschlands. Für
die drei Länder Österreich, Tschechien und Slo-
wakei exis�ert eine weitere Vertretung nahe der
drei Ländergrenzen in Klobouky u Brna in der
Tschechischen Republik.
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1984 Umfirmierung - aus der Einzelfirma
Hermann Dietz wird Federnfabrik Dietz GmbH

Gründung der Fima durch
Hermann Dietz

2018 Umfirmierung
zur Dietz GmbH

Erster Sitz in einer Ga-
rage, Beginn der Pro-
duk�on von Teilen für
die Spielzeugwarenin-
dustrie in Handarbeit

Peter Dietz überimmt die
Firma von seiner Mu�er

Erweiterung der Pro-
duk�onsfläche von
300 auf 1.000 m2

Aufstockung
der Halle von
1984 um wei-
tere 500 m2

Erste Mitarbeitende aus
dem Raum Sonneberg
werden nach der Grenz-
öffnung eingestellt

Neubau der Produk-
�onshalle Stanz- und
Umformtechnik,
Werkzeugbau und
Logis�k mit Hochre-
gallager (5.000 m²)

Neuer Standort für die Kunststoff-
und Montagetechnik in Sonneberg
auf Industrie 4.0 Standard (3.000 m²)

EMAS
Zer�fi-
zierung

CO2-Footprint
Scope 1 bis 3

IATF 16949
Zer�fizierung

Eins�eg in die hybri-
de Fer�gung mit
dem Kauf der ersten
Spritzgussmaschine

Peter Dietz überträgt im
Rahmen der Altersnach-
folge alle Anteile an sei-
nen Sohn Ma�hias und
steigt aus der Firma aus

Zer�fizierung nach
ISO/TS 16949:2002

Anbau einer neuen Fer-
�gungshalle: Verdopp-
lung der Produk�ons-
fläche auf 3.000 m2

Erste Zer�fi-
zierung nach
DIN 9002

Eins�eg in die Stanz- und
Umformtechnik durch
Kauf des ersten Bihler-
Automaten, einer RM25
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18
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20
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17

Bau einer PV-Anlage
mit 192 kWp

20
20

Neues Verwaltungs-
gebäude mit ca.
1.200 m² Nutzfläche
und einer PV-Anlage
mit 29,9 kWp

Bau des Drahtla-
gers mit 600 m2

19
99



1.3 Nachhaltigkeit bei DIETZ
Für DIETZ ist das Thema Nachhaltigkeit
eine wichtige Managementaufgabe, mit
einem gemeinsamen Nachhaltigkeits-
verständnis sowie strategischen und
operativen Zielen, die kontinuierlich ge-
prüft und bewertet werden. Wir arbeiten
mit unserem EMAS- und Nachhaltig-
keitsteam weiter unermüdlich an der um-
weltbewussten Unternehmenszukunft.

Der Grundgedanke der Nachhal�gkeit ist in der
Familienphilosophie verankert. Unser Unterneh-
men verfolgt die Strategie, den Betrieb ohne grö-
ßere Umweltbelastungen und -auswirkungen an
die nächste Genera�on zu übergeben. Im Büro
werden beim Unternehmen DIETZ Energieein-
sparmaßnahmen und effiziente Arbeitsprozesse
umgesetzt, Vermeidung von Ressourcenver-
schwendung und die Einführung papierloser
Workflows. Der Neubau des Verwaltungsgebäu-
des im Jahr 2020 war der Beginn von zahlreichen
nachhal�gen Projekten. Auch im Jahr 2022 stell-
ten wir uns den Herausforderungen und arbeite-
ten an den gesteckten Umweltzielen.

Mit diesem ersten Nachhal�gkeitsbericht verfol-
gen wir das Ziel, unsere Kunden, Lieferanten,Mit-
arbeitenden sowie die Öffentlichkeit und alle in-
teressierten Parteien über unseren Standpunkt in

der Nachhal�gkeit sowie unsere geplanten Fort-
schri�e und Ziele zu informieren. Mit dieser Dar-
stellung möchten wir den Beweis erbringen, dass
wir Regelungen zu Planung, Ausführung und Kon-
trolle von Prozessen etablieren. Ebenso schrei-
ben wir uns die Festlegung von Verantwortlich-
keiten, Verhaltens- und Verfahrensweisen nicht
nur auf die Fahne, sondern integrieren diese in
den Alltag und üben diese in der Praxis. Im Jahr
2022 haben wir daher beschlossen unser Team
um eine Nachhal�gkeitsbeau�ragte (NHB) zu er-
weitern. Sie unterstützt uns dabei, das Unterneh-
men, unsere Produkte und den Markt im Ein-
klang mit Ökonomie, Ökologie und Sozialem zu
gestalten.

Mit der Einführung des Nachhal�gkeitsmanage-
ments wurde kurze Zeit später ein Nachhal�g-
keitsteam mit insgesamt 13 Mitgliedern gegrün-
det. Bei der Personenauswahl wurde darauf ge-
achtet aus möglichst allen Unternehmensberei-
chen Mitarbeitende einzubeziehen, die explizit
keine Führungskrä�e sind und sich gern und frei-
willig mit dem Thema Nachhal�gkeit auseinan-
dersetzen. Auch unsere Auszubildenden werden
ak�v mit einbezogen. Das Ziel ist es, dass die Be-
schä�igten einen direkten Ansprechpartner in
unmi�elbarer Nähe haben, der gebündelt Ideen
undWünsche aus den Abteilungen in den Treffen

äußern kann. Dadurch soll das Verständnis und
die Akzeptanz in der Belegscha� unterstützt und
ein Raum für Mitbes�mmung geschaffen wer-
den. Das Team tri� sich je nach Bedarf und dis-
ku�ert und bewertet gemeinsam anstehende
Themen.
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1.4 Standortbeschreibung
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Federntechnik in Neustadt bei Coburg

Neu erbautes Verwaltungsgebäude in Neustadt bei Coburg (2020)

Das Unternehmen DIETZ umfasst zwei Standorte. Der Hauptsitz befin-
det sich in Neustadt bei Coburg und enthält die für den Produk�onsab-
lauf notwendigen Abteilungen: technischer Vertrieb, Beschaffung, Füh-
rung, Personal, Au�ragszentrum, Werkzeugbau, Produk�on und Logis-
�k. Die Produk�on arbeitet im Zwei-Schicht-Betrieb. Der Standort ent-
hält den folgenden Maschinenpark:

• Federntechnik: Federwindemaschinen, z.B. von Itaya, Wafios,
Simplex Rapid

• Stanz- und Umformtechnik: Biege- und Stanzmaschinen,
z. B. von Wafios, Bihler, Mabu

• Handmontage

• Wärmebehandlung

• Reinigungsanlage
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Stanz-und Umformtechnik in Neustadt bei Coburg

Montage- und Spritzgussmaschine von
Engel in Sonneberg

Spritzgussmaschine von Krauss Maffei in
Sonneberg

Die Verwaltung befindet sich im Neubau aus dem
Jahr 2020. Am zweiten Standort Sonneberg in
Thüringen befindet sich eine Produk�onshalle, in
der nach dem Prinzip Industrie 4.0 Hybridbau-
gruppen hergestellt werden. Hybride Baugrup-
pen zeichnen sich durch die Kombina�on von
Metall und Kunststoff aus. Das Maschinenpor�o-
lio besteht aus:

• Montage- und Spritzgussmaschinen, z. B. von
Engel, Krauss Maffei

• Rasthülsenanlagen

• Biegemaschinen für die Herstellung von la-
serverschweißten Ringen



1.5 Auszeichnungen
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DIETZ unterstreicht mit der EMAS-Registrierung
und weiteren erfolgreichen Zer�fizierungen sowie

mit der Beteiligung an Projekten den eigenen An-
spruch und die kon�nuierliche Qualität und Wer-

�gkeit der eigenen Leistungen.
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1.6 Unternehmensleitbild
Unser Unternehmen entwickelt sich ste-
tig weiter, so ist auch unser Unterneh-
mensleitbild im ständigen Wandel.

Im Jahr 2022 haben wir unser Unterneh-
mensleitbild erweitert und angepasst. Es
resultiert aus der Einführung des Nach-
haltigkeitsmanagements und der zuge-
hörigen Nachhaltigkeitsstrategie. Über
allem stehen die Grundsätze Qualität
und Nachhaltigkeit, die ineinandergrei-
fen und miteinander verknüpft werden.

Neben der besten Qualität unserer Produkte und
unserer Arbeit umfasst die Nachhal�gkeit ein
breites Spektrum, das alle Unternehmensberei-
che und darüber hinaus betri�. Bei uns stehen
die Kunden und Produkte, die Mitarbeitenden,
unsere Partner, Klima- und Umweltschutz sowie
gesellscha�liches Engagement im Mi�elpunkt.
Unser Grundsatz höchste Qualität durch nachhal-
�ges Wirtscha�en zu erzeugen, treibt uns an.
Fairness und ein familiärer Umgang miteinander
bieten die Basis unseres erfolgreichen Handels.

Wir arbeiten nach dem Mo�o:

We form success.

Kein Wachstum auf Teufel komm raus. Wir ver-
treten die Philosophie des gesundenWachstums,
ohne sehr hohe Zuwachsraten anzustreben. Bei
uns ist die ökonomische, ökologische und soziale
Denkweise sehr wich�g. Diese beinhaltet unsere
Beschä�igten, den Einsatz moderner Technologi-
en wie auch Nachhal�gkeit und Vermeidung von
Ressourcenverschwendung. Wir sind stolz auf
das Erreichte: ein flexibles Familienunterneh-
men, das sich zum Ziel gesetzt hat, steigende
Kundenanforderungen qualita�v hochwer�g und
zuverlässig zu erfüllen.

Für die fokussierte Verfolgung unseres Leitbilds
des nachhal�gen Wirtscha�ens haben wir ein
Nachhal�gkeitsteam gegründet, mit dessen Hilfe
schließlich die folgenden sechs strategischen
Handlungsfelder definiert wurden: Unterneh-
mensführung, Gesellscha�, Produkt und Kunde,
Beschä�igte, Klima, Umwelt und Ressourcen so-
wie unsere Lieferke�e.

Die genannten Handlungsfelder bilden nicht nur
die Grundlage unserer Unternehmens- und
Nachhal�gkeitsstrategie, sondern spiegeln auch
das Grundgerüst dieses Nachhal�gkeitsberichtes
wider.
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UNTERNEHMENSFÜHRUNG

Nachhal�gkeit bis in die Spitze!

Nachhal�gkeit beginnt mit einer überzeugten
Geschä�sführung. Im Familienunternehmen
DIETZ wird die Thema�k seit Jahren intensiv
verfolgt. Ziel ist es dabei, das Unternehmen
nachhal�g auszurichten, Risiken zu minimie-
ren, rechtskonform zu handeln und fortwäh-
rend in die modernste und energieeffizien-
teste Technik zu inves�eren.

KLIMA, UMWELT UND RESSOURCEN

DIETZ produziert grün!

Unsere Produkte werden mit Ökostrom aus
Wasserkra� produziert, weshalb deren Her-
stellung klimaneutral erfolgt. Dennoch sind
wir stets bemüht Ressourcen zu schonen,
energieeffizient zu arbeiten, Prozesse zu op�-
mieren und Klimaschutzprojekte zu ini�ieren,
die beispielsweise die Biodiversität fördern.
Steigende Energiepreise bestärken den Drang
nach energe�scher Unabhängigkeit und för-
dern den Handlungsbedarf angesichts dieser
Herausforderung.

BESCHÄFTIGTE

Zusammen sind wir stark!

Nur zusammen können wir uns Ziele setzen
und diese auch erreichen. Als mi�elständi-
sches Unternehmen wollen wir ein a�rak�-
ver Arbeitgeber für eine mo�vierte Beleg-
scha� sein und für alle Beschä�igten die glei-
chen Chancen bereithalten. Diese Grundsät-
ze sind Bestandteil unserer Unternehmens-
poli�k. Wir bieten unseren Mitarbeitenden
die Möglichkeit sich weiterzuentwickeln und
binden sie in den Prozess der Nachhal�gkeit
ak�v mit ein.

LIEFERKETTE

Zusammen für mehr Nachhal�gkeit!

Nachhal�ge Produkte erfordern eine nach-
hal�ge Lieferke�e, in der Grundregeln wie
die Beachtung der Menschenrechte, Fairness
und Loyalität einen hohen Stellenwert ein-
nehmen. Nur in Koopera�on mit unseren Zu-
lieferern und Partnern können wir gegensei�-
ge Unterstützung leisten und Fortschri�e
vorantreiben.

PRODUKT UND KUNDE

Nachhal�ge Produkte führen zu glücklichen
Kunden!

Unsere Produkte sind das Resultat aus dem
Zusammenwirken unserer Lieferke�e, ver-
antwortungsbewussten Ressourceneinsatz
sowie mo�vierten Beschä�igten. Bewegen
sich die drei Komponenten im Einklang, wirkt
sich das posi�v auf die Zufriedenheit unserer
Kunden aus. Mit unseren Kunden pflegen wir
eine offene Kommunika�on, sodass jederzeit
die Möglichkeit zum Austausch von Heraus-
forderungen und Problemen besteht.

GESELLSCHAFT

Gemeinsam etwas bewirken!

Für DIETZ hat gesellscha�liches Engagement
einen hohen Stellenwert und bedeutet unter
anderem die Unterstützung von Sportverei-
nen, Spenden an gemeinnützige Verbände
oder das Ini�ieren von Ak�onen in der eige-
nen Kommune. Dabei sind für uns die Inte-
gra�on von sozial schwächeren Gruppen, die
Gleichberech�gung aller und die Bekämp-
fung von Diskriminierung ein besonderes An-
liegen.



1.7 Grundsätze und Werte
Als global agierendes Unternehmen ist
DIETZ darauf bedacht, nachhaltige Wer-
te zu definieren und zu leben, um für Mit-
arbeitende, Führungskräfte, Kunden, ex-
terne Berater und Geschäftspartner ei-
nen Mehrwert zu schaffen. Rechtskon-
formität, Ehrlichkeit, Ethik, Vertrauen,
Zuverlässigkeit und Respekt sind die
Grundlage für gesunde Geschäftsbezie-
hungen mit unseren Partnern und auch
im Umgang mit unseren Mitarbeitenden.
Wir befolgen jeweils die gültigen nationa-
len und internationalen Gesetze, Verord-
nungen und Richtlinien und erwarten
dies ebenso von unseren Kunden und
Lieferanten.

Im Unternehmen DIETZ gilt unser Verhaltens-
und Ethikkodex, den alle Beschä�igten mit dem
Firmeneintri� ak�v akzep�eren. Unsere Lieferan-
ten und Dienstleister verpflichten wir ebenfalls
dazu den Kodex anzuerkennen, um eine rechts-
konforme, soziale und ethisch korrekte Basis für
unsere Geschä�sbeziehung zu erhalten. Er orien-
�ert sich an den zehn Prinzipien des UN Global
Compacts. Die Achtung der interna�onalen Men-
schenrechte, Vielfalt und Inklusion, Sorgfalts-
pflicht in der Lieferke�e, Arbeitssicherheit und
Gesundheitsschutz, Vermeidung von Umweltbe-

lastungen, Vereinigungsfreiheit, Besei�gung von
Kinder- und Zwangsarbeit sowie Ablehnung von
Korrup�on und Bestechung gehen als wich�ge
und wesentliche Themen aus dem Kodex hervor.
Die Diskriminierung oder Benachteiligung von
Personengruppen aufgrund des Geschlechts, der
Abstammung, des ethnischen Hintergrundes, der
Religion, einer körperlichen oder geis�gen Ein-
schränkung sowie jeglicher anderen rechtlich ge-
schützten Merkmale ist in unserem Unterneh-
men strengstes untersagt. Bei Änderungen am
Code of Conduct wird unseren Lieferanten die
neue Version zugesandt und unsere Mitarbeiten-
den geschult.

Die verschiedenen Herausforderungen werden
innerbetrieblich auf die Beau�ragten und verant-
wortlichen Personen verteilt, um deren Umset-
zung und Einhaltung zu gewährleisten. Treten kri-
�sche Bedenken auf, die eine Nichteinhaltung
unsers Kodex mit sich bringen, erfolgt die Mel-
dung des Verdachtes an die mit Compliance be-
au�ragte Person. Sie muss die Bedenken prüfen,
geeignete Maßnahmen finden und gegebenen-
falls an die Geschä�sleitung kommunizieren. Im
Jahr 2022 wurden keine Verstöße gemeldet oder
festgestellt.

Der Verhaltens- und Ethikkodex ist zudem in un-
serer Unternehmenspoli�k verankert, um die
Wich�gkeit der Themen hervorzuheben. Er rich-
tet sich gleichermaßen an alle Geschlechter und
kann jederzeit als aktuelle Version auf der
Unternehmenswebseite aufgerufen werden: h�-
ps://www.dietz.eu/unternehmen/qualitaet-um-
welt/. Neben der Dokumenta�on auf der Home-
page können zusätzlich Informa�onen bei der
Stelle Compliance eingeholt werden.
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1.8 Nachhaltigkeit im Büro
Unsere Bürogebäude und Produktions-
hallen sind energieeffizient. Es sind
Fenster mit hohem Schallschutz und gu-
ter Wärmedämmung sowie moderne,
energiesparende Heizungs- und Lüf-
tungssysteme verbaut. Zusätzlich sind
sie mit umweltfreundlichen Materialien
gedämmt. Mit energieeffizienten Gerä-
ten, stromsparenden LED-Leuchten, di-
gitalisierter Archivierung und Administra-
tion wird zudem Energie eingespart.

Bei DIETZ arbeiten intelligente Drucker für effi-
ziente Ergebnisse!

Unsere Drucker tragen das Siegel „blauer Engel“.
Bei unseren Mul�funk�onsdruckern können die
Mitarbeitenden im gesamten Unternehmen
selbst auswählen, mit welchem Drucker sie wel-
che Datei auf unser 100 % recyceltes Papier brin-
gen wollen. Die standardmäßige Voreinstellung
beinhaltet einen schwarz-weiß Druck. Für farbige
Ausdrucke muss die jeweilige Person von der IT
freigeschaltet sein, was zur Vermeidung von un-
nö�gen Farbdrucken führt. Um die Gesundheit
unserer Mitarbeitenden durch eine Feinstaubbe-
lastung in den einzelnen Büros nicht zu gefähr-

den, wurden die Geräte zentral auf den Gängen
installiert. Das neue Druckkonzept steigert die
Flexibilität und Zufriedenheit der Mitarbeitenden
und reduziert deren Zeitaufwand. Durch eine
deutlich reduzierte Anzahl der Drucke erwies sich
die Maßnahme als erfolgreich.

Versorgung ohne schlechtes Gewissen!

Im neuen Verwaltungsgebäude wurden alle drei
Etagen gleichermaßen mit einem Kaffeeautoma-
ten, einer Mikrowelle und einer Spülmaschine
ausgesta�et, die die Energieeffizienzklasse A auf-
weisen und somit den Stromverbrauch geringhal-
ten. Die Spülmaschine wird lediglich voll beladen
eingeschaltet. Für den Spülvorgang werden au-
ßerdem ökologisch abbaubare Tabs verwendet.
Der Müll in der Küche wird nach Restmüll und
Verpackungsmüll getrennt. Der Sanitärbereich ist
mit berührungslosen Wasserhähnen, nachfüllba-
ren Seifenspendern und Handtuchrollen ausge-
sta�et, wodurch Wasser, Kunststoffverpackun-
gen und Papierhandtücher eingespart werden.
Die Trinkwasser-Grundversorgung der Mitarbei-
tenden ist durch kostenfreie Wasserautomaten
im gesamten Unternehmen gewährleistet.

Rund um die Arbeit!

Die Anmeldung von externen Personen, sowie in-
terne Prozesse, wie die abteilungsübergreifende
Verarbeitung von Rechnungen, erfolgt bei uns
papierlos. Dies spart nicht nur Ressourcen, son-
dern steigert auch die Effizienz bei der Verarbei-
tung der Dokumente im System. In unseren un-
komplizierten Besprechungsecken im Innen- und
Außenbereich stehen beidsei�ge Filztafeln zur
Verfügung, um beispielsweise wich�ge Informa-
�onen publik zumachen. Auf denWhiteboards in
den Büros können die Angestellten ihrer Krea�vi-
tät freien Lauf lassen und ak�v werden. Die Aus-
sta�ung des Gebäudes mit WLAN ermöglicht ein-
faches und platzungebundenes Arbeiten im ge-
samten Bau.

Anerkennung!
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Im Jahr 2022 haben wir
aufgrund unserer be-
schriebenen Leistungen
den We�bewerb Büro &
Umwelt in der Kategorie
Unternehmen mit bis zu
500 Mitarbeitenden eine
Anerkennung erhalten. Der We�bewerb wurde
von der Organisa�on B.A.U.M durchgeführt.



1.9 Unternehmensgestaltung

1.9.1 Führung und Strategie
Seit 2003 hat Ma�hias Dietz die Geschä�sfüh-
rung von seinem Vater übernommen und wird
von den zwei Prokuris�nnen in der Unterneh-
mensleitung unterstützt.

Die Unternehmensstrategie, also unsere Werte
und die Vision werden von der Geschä�sführung
vorgegeben und vom Führungskreis in die Praxis
umgesetzt. Im Führungskreis erfolgt ein Repor-
�ng wesentlicher Aspekte mit anschließender
Diskussion der kri�schen Themen. Innerhalb des
Gremiums darf jedes Mitglied seine Meinung frei
äußern. Interessenskon- flikte in Verbindung mit
anderen Gremien, Überkreuzbeteiligungen oder
Beziehungen zu anderen Unternehmen oder Per-
sonen sind nicht relevant. Wird in der Runde kei-
ne gemeinsame Lösung in Form von Abstellmaß-
nahmen gefunden, überträgt das Gremium die
Aufgabe an die Leitung des Prozess- und Inno-
va�onsmanagements. Die übergeordnete Ab-
sicht der Workshops ist das Treffen von opera�-
ven Entscheidungen, die zukün�ige Ziele für eine
effiziente und nachhal�ge Geschä�stä�gkeit be-
rücksich�gen.

Eine Bewertung des Managements über ökono-
mische, ökologische und soziale Themen erfolgt
zum einen durch das jährliche Managementre-
view, das jedoch keiner externen Prüfung unte-
liegt. Zum anderen fordert EMAS einmal jährlich
die Erstellung einer Umwelterklärung, die von ei-
nem unabhängigen Auditor bestä�gt wird. Bei
Anregungen des Prüfers werden intern geeignete
Maßnahmen definiert und deren Wirksamkeit
kontrolliert. Im Jahr 2022 haben wir acht Hinwei-
se zur Verbesserung in unserem Unternehmen
erhalten. Unter anderem beinhalteten diese, ne-
ben der Risikoanalyse, die Chancen des Unter-
nehmens gezielt zu iden�fizieren, alle umweltre-
levanten Bereiche im Lageplan einzuzeichnen
und den Compliancebeau�ragten stärker in das
Umweltmanagement zu integrieren. Eine der re-
sul�erenden Maßnahmen war beispielsweise die
Einstellung einer Nachhal�gkeitsbeau�ragten.
Da zwischen den Bereichen Umwelt- und Nach-
hal�gkeitsmanagement eine enge Zusammenar-
beit erforderlich ist, wurde folglich der Bereich
Compliance und Ethik an die Nachhal�gkeitsbe-
au�ragte übergeben und somit integriert.

Jedes Mitglied des Gremiums pflegt gleicherma-
ßen einen Sinn für ökonomische, ökologische
und soziale Verantwortung. Unser Geschä�sfüh-
rer informiert sich stets ak�v über aktuelle Ent-
wicklungen und erhält Input von verschiedenen
Verbänden und Partnern. Als Unterstützung in
Entscheidungsprozessen werden zusätzlich die
entsprechenden Fachabteilungen einbezogen,
wie z. B. das Umweltmanagement bei Inves��o-
nen, ummöglichen ökologischen und rechtlichen
Vorgaben gerecht zu werden, die auch unsere
Zer�fizierungen fordern. Der Führungskreis über-
nimmt zudem die Überprüfung und Genehmi-
gung von Prozessen sowie Dokumenta�onen und
bestä�gt diese. Somit wurden auch die Inhalte
des Nachhal�gkeitsberichtes durch den Ge-
schä�sführer kontrolliert und genehmigt. Die
Ausarbeitung und Ermi�lung der wesentlichen
Themen erfolgte im ste�gen Austausch mit der
Geschä�sführung, der Umweltmanagement- und
Nachhal�gkeitsbeau�ragten, um den Informa�-
onsfluss zu gewährleisten.
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Die Unternehmensgestaltung und -führung be-
ruht auf einer flachen Hierarchie. Nach der Ge-
schä�sführung durch den Unternehmensinhaber
folgen jeweils die Abteilungs- und Teamleitun-
gen, teilweise auch Gruppen- oder Schich�üh-
rungen und dieMitarbeitenden. Das Innova�ons-
und Prozessmanagement mit dem Nachhal�g-
keitsmanagement sowie das Qualitäts- und Um-
weltmanagement bilden die beiden Stabsstellen
und arbeiten eng mit der Geschä�sführung zu-
sammen. Die ermi�elten Themen aus den Work-
shops des Führungskreises werden an die jewei-
ligen Verantwortlichen kommuniziert, deren Zu-
ständigkeit bei der Umsetzung der Ziele liegt. Ins-
gesamt exis�eren 25 Beau�ragte für verschiede-
ne Bereiche. Die Beau�ragten sind für die Einhal-
tung von Zielen und Vorschri�en verantwortlich.

Geschä�sführung

Innova�ons- und
Prozessmanagement

Qualitäts- und
Umweltmanagement

Beau�ragte

Betriebsleitung Vertrieb Administra�onBeschaffung Personalwesen

Organigramm der DIETZ GmbH (Stand 2022)



1.9.2 Umgang mit Chancen und Risiken
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Bewertungsschema der Risikobewertung

Durch die EMAS-Zer�fizierung liegt die Risikobe-
urteilung verschiedener Gefahren für den tägli-
chen Geschä�sbetrieb vor. Darin werden ver-
schiedene Themen aus den Bereichen organisa-
torische Voraussetzungen, Finanzen, Mitarbei-
tende, Störungen und Schäden sowie Umweltas-
pekte berücksich�gt. Abhängigkeit von einzelnen
Kunden und Lieferanten, fehlender Nachwuchs
sowie Treibhausgasemissionen sind nur einige
Ursachen für Risiken, die iden�fiziert wurden.

Neben Ursachen und Risiken werden die resul�e-
renden Folgen, die Bewertung der Gefahr, eine
Vermeidungsstrategie und mögliche Chancen zu
den jeweiligen Aspekten ermi�elt. Die Bewer-
tung der Risiken erfolgt durch eine Kombina�on
aus Farben, Buchstaben und Zahlen, wie es in der
folgenden Tabelle zu sehen ist. Bei rot bewerte-
ten Risiken werden Sofortmaßnahmen eingelei-
tet, um diese innerhalb kürzester Zeit zu eliminie-
ren. Die Verantwortlichkeiten für die Risikobesei-
�gung werden entsprechend vom Führungskreis

an die jeweiligen Beau�ragten verteilt und der
Fortschri� in der To-Do-Maßnahmenliste doku-
men�ert und überwacht. Für alle anderen Gefah-
ren werden geeignete Maßnahmen definiert, die
ein Eintreten verhindern. Die Risikobeurteilung
wird einmal jährlich von der Geschä�sführung
überarbeitet, die Ergebnisse und Veränderungen
aktualisiert und in Excel abgebildet.

Beispiel: Bewertung „Treibhausgasemissionen“
Der Ausstoß von Treibhausgasen beeinflusst den
Klimawandel und beeinträch�gt die Artenvielfalt
und die Ökosysteme, wodurch sich das Klima ver-
ändert, die Biodiversität reduziert und für das
Unternehmen ein Imageverlust folgen kann. Die
Risiken werden als mögliches geringes Risiko bzw.
als mögliches schädliches Risiko eingestu�. Mit
geeigneten Vermeidungsstrategien wie erneuer-
barer Energie oder Ressourceneinsparung kön-
nen daraus Chancen für die Umwelt und das Un-
ternehmen entstehen.

RISIKOBEWERTUNG

Wahrscheinlichkeit des
Ereignisses

Folgen des Ereignisses
Gering (G) Schädlich (S) Ernst (E)

Unwahrscheinlich (U) 1 bedeutungsloses Risiko 2 geringes Risiko 3 mäßiges Risiko
Möglich (M) 2 geringes Risiko 3 mäßiges Risiko 4 bedeutsames Risiko
Wahrscheinlich (W) 3 mäßiges Risiko 4 bedeutsames Risiko 5 unerträgliches Risiko

Auszug der Risikobewertung aus von Treibhausgasemissionen

U
M
W
E
L
T

Ursache Risiko Folgen Bewertung Vermeidungsstrategie Chance Kennzahl

Treibhausgas-
emissionen

Beeinflussung des
Klimawandels

• Imageverlust
• Klimaveränderung MG 2

• Ums�eg auf erneuerbare
Energien

• Reduzierung der Verbräuche

• Keine Klimaveränderung
• Imagegewinn 2

Beeinträch�gung
der Artenvielfalt
und Ökosysteme

• Imageverlust
• Reduzierung der

Artenvielfalt
MS 3 Vermeidung bzw. Minimierung

von Umweltbelastungen
• Schutz des Ökosystems
• Imagegewinn 2



1.9.3 Integriertes Managementsystem
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Qualitätspoli�k

• Kundenzufriedenheit
• Fehlervermeidung vor -besei�gung
• Kon�nuierliche Verbesserung
• „Null-Fehler-Strategie“
• Wirtscha�lichkeit durch Leistung und Ko-

opera�on

Umweltpoli�k

• Rechtskonformität und -sicherheit
• Vermeidung/Verminderung von ökologi-

schen Belastungen
• Kon�nuierliche Verbesserung und Res-

sourcenschonung
• Mitarbeiterbeteiligung und Umweltbe-

wusstsein
• Vorsorge und No�allplanung

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

• Sicherheit der Personen, Vermeidung
von Sach- und Umweltschäden

• Auswahl und Verwendung von Arbeits-
und Betriebsmi�eln

• Präven�on durch Gefährdungsbeurtei-
lungen und Maßnahmen

• Arbeitsmedizinische Untersuchungen
• Geeignete Gestaltung der Arbeitsplätze

Energiepoli�k

• Reduzieren von Energieverbrauch
• Messung der Leistung
• Berücksich�gung der Energieaspekte
• Einhaltung gesetzlicher Vorgaben
• Förderung des Energie-Verantwortungs-

bewusstseins auf allen Ebenen

Zusätzlich zu unserem Unternehmensleitbild haben wir unsere DIETZ-Unternehmenspoli�k und Vision. Sie setzt sich aus den vier Schwerpunkten Qualität,
Umwelt, Energie, Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz zusammen. Diese Struktur spiegelt sich auch in unserem integrierten Managementsystem (IMS)
wider, das als Orien�erung für verantwortungsvolle und gesetzeskonforme Handlungen in den betroffenen Bereichen dient. Die Abs�mmung zwischen den
Beau�ragten bzw. Verantwortlichen der Bereiche ist besonders wich�g, um eine umfassende Prüfung von Sachverhalten zu gewährleisten. Die fortlaufende
Zusammenarbeit fördert außerdem die interne Kommunika�on, verhindert Alleingänge einzelner Abteilungen und steigert die Effizienz von Prozessen. In-
nerhalb des Unternehmens entstehen deshalb weniger Konflikte durch gemeinsame Zielsetzungen mit der Verteilung von klaren Verantwortlichkeiten. Den
Mitarbeitenden werden regelmäßig durch Schulungen oder Themenwochen die Aspekte der Unternehmenspoli�k näher gebracht. Die Unternehmenspoli-
�k wurden sowohl von der Geschä�sführung als auch vom Führungskreis genehmigt.

https://www.dietz.eu/wp-content/uploads/2021/01/dietz-unternehmenspolitik-qualitaetspolitik.pdf
https://www.dietz.eu/wp-content/uploads/2021/01/dietz-unternehmenspolitik-umweltpolitik.pdf
https://www.dietz.eu/wp-content/uploads/2021/01/dietz-unternehmenspolitik-energiepolitik.pdf
https://www.dietz.eu/wp-content/uploads/2021/01/dietz-unternehmenspolitik-grundsatzerklaerung-arbeitssicherheit-gesundheitsschutz.pdf
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Auf unserem Weg zu einer nachhaltigen
Entwicklung arbeiten wir mit verschiede-
nen Netzwerken und Partnern zusam-
men, um für beide Parteien einen ökolo-
gischen, ökonomischen und sozialen
Mehrwert zu schaffen.

2.1 Unsere Partner
Unsere Unterstützung erfolgt durch Mitglied-
scha�en, Fördermi�el und das Engagement in
Gremien. Neben der Beteiligung in Hochschulen
und Universitäten für Forschung und Entwicklung
spielen Digitalisierung, CO2-Fußabdruck sowie
Gesundheit und Kultur ebenso eine große Rolle.
Eine Übersicht über alle relevanten Organisa�o-
nen zeigt die Tabelle: Unsere Partner.

Zudem sind wir eines der über 450 Gründungs-
mitglieder des Unternehmensnetzwerkes Klima-
schutz. Dies ist eine Pla�orm der Industrie- und
Handelskammer (IHK) für Unternehmen, die ak-
�v zum Klimaschutz beitragen möchten und über
dieses Forum die Möglichkeit zum Erfahrungs-
austausch in der Praxis haben. Im Mai 2022 ging
die offizielle Web-Pla�orm online und wird zur
Kommunika�on genutzt.

Tabelle: Unsere Partner

Partner Dimension der
Nachhal�gkeit

Reichweite des
Engagements

Technische Universität Ilmenau Ökonomie regional
Kunststoffnetzwerk Franken e.V. Ökonomie regional
FADZ e.V. Ökonomie regional
Steinbeis-Transferzentrum Federntechnik Ökonomie regional
OfraCar – Automobilnetzwerk e. V. Ökonomie regional
Hochschule Coburg FG Industriewirtscha� Ökonomie regional
Zukun�.Coburg.Digital e.V. Ökonomie regional
Verband der Deutschen Federnindustrie e. V. Ökonomie überregional
Ins�tut für Umformtechnik Lüdenscheid Ökonomie überregional
IHK zu Coburg Ökonomie überregional
Unternehmensnetzwerk Klimaschutz Ökologie überregional
Arbeitskreis CO2 im VDFI Ökologie überregional
Theaterkreis Coburg e.V. Soziales regional
Arbeiter Samariterbund LK Coburg e.V. Soziales regional
BRK Neustadt Soziales regional
Museums- und Heimatverein Neustadt Soziales regional



2.2 Gesellschaftliches Engagement
Neben unserer Leidenscha� für Federn sind wir
ein sportbegeistertes Unternehmen. Wir enga-
gieren uns im Handballverein des HSC 2000 Co-
burg und ermöglichen jungen Spielern ihre Aus-
bildung und Handballkarriere unter einen Hut zu
bringen. Im Bobsport supporten wir außerdem
einen Bobfahrer der Junioren-Na�onalmann-
scha� Deutschland. Zudem fördern wir viele Ak�-
onen in Neustadt bei Coburg wie beispielsweise
den Sommerferienleseclub, der Kinder zum Le-
sen animieren soll. Organisa�onen wie das Bayri-
sche Rote Kreuz, die Freiwillige Feuerwehr oder
der Arbeiter-Samariterbund erhalten von uns fi-
nanzielle Unterstützung, um anfallende Kosten
zu decken.

Der demografische Wandel und der damit ver-
bundene Rückgang an poten�ellen Nachwuchs-
krä�en brachte vor vielen Jahren die Idee einer
eigenen Ausbildungsmesse in Neustadt bei Co-
burg hervor, von der wir sowohl Gründer als auch
Organisator sind. Zu der jährlichen Messe NEC-
Azubi werden sowohl umliegende Unternehmen
als Aussteller sowie die ortseigenen und umlie-
genden Schulen herzlich eingeladen sich vorzu-
stellen bzw. sich zu informieren. Durch diese Ak�-
on übernehmen wir soziale Verantwortung für
unsere Region.

Zusammen mit anderen Gewerbetreibenden ha-
ben wir die Ak�on „Neustadt hil�“ ins Leben ge-
rufen und Sachspenden, Geldspenden und Le-
bensmi�el für die ukrainische Bevölkerung ge-
sammelt und in die betroffenen Regionen trans-
por�ert. Unsere Mitarbeitenden haben sich an
dieser Ak�on in einem hohenMaß beteiligt. 2023
wollen wir an der Ak�on „Rama Dama“ mit ei-
nem DIETZ-Team teilnehmen und unseren teil zu
der Müllsammelak�on beitragen.

Im Jahr 2022 gab es zwei Baumpflanzak�onen im
Neustädter Familienwald. Davon erhielten 18
Bäume unsere Jubilare und weitere 18 Bäume
konnten aus dem Abverkauf von Büromobiliar
gepflanzt werden.
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Auszubildender und Handballer Julius Siegler

Hilfspakete der Ak�on „Neustadt hil�“



2.3 Unsere Stakeholder
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Ein Unternehmen handelt nicht allein,
sondern wird von verschiedenen Fakto-
ren wie seinen Interessensgruppen be-
einflusst. Zudem sollten die positiven
und negativen Auswirkungen des Unter-
nehmens auf dessen Stakeholder und
dessen Umfeldes berücksichtigt werden.

Eine Liste mit interessierten Parteien sowie die
Iden�fizierung deren Erwartungen wurde im
Team erarbeitet. Dies erfolgt jährlich, um mögli-
che Veränderungen und neue Bes�mmungen zu
berücksich�gen. Im Zusammenhang mit den Er-
wartungen werden außerdem Risiken und Chan-

cen ermi�elt sowie geeignete innerbetriebliche
Maßnahmen für deren Vermeidung festgelegt.
Um die Objek�vität und Transparenz zu erhöhen,
wurden fünf Stakeholdergruppen genau analy-
siert, um mit Hilfe von Fragebögen deren Mei-
nung zu wesentlichen Themen einzuholen.

Im ersten Schri� wurden Mitarbeitende, Gesell-
scha�er, Kommunen, Lieferanten und Kunden als
einflussreichste und präsente Stakeholder von
der Geschä�sführung und dem Nachhal�gkeits-
managment festgelegt. Die Formulare wurden
per Mail versendet und für die Mitarbeitenden
zusätzlich in Papierform zur Verfügung gestellt.

Alle Befragten sollten ihre Erwartungen an Dietz
auswählen und sie nach ihrerWich�gkeit ordnen.
Bei Lieferanten und Kunden wurde für den Dialog
eine Mindestgrenze von einem Prozent des Ein-
kaufsvolumens bzw. des Umsatzes definiert. Dies
entspricht für die Jahre 2021 und 2022 26 Liefe-
ranten und 20 Kunden(gruppen). Die Ergebnisse
der Erhebung sind der Hauptbestandteil der We-
sentlichkeitsanalyse und somit die Grundlage für
das Nachhal�gkeitsmanagment und weitere Ver-
besserungen. Es ist geplant in regelmäßigen Ab-
ständen erneute Befragungen durchzuführen,
um die wich�gsten Themen in einem Zeitalter
des Wandels nicht aus den Augen zu verlieren.

Bildungsträger

Nachbarn/
Gesellscha�

Versicherung

Investoren/
Kreditgeber

Gewerbe-
aufsichtsamt

Lieferanten

We�bewerb

Finanzamt

Behörden und
Kommunen

Externe
Stakeholder

Berufsgenossen-
scha�

Gesetzgeber

Gesellscha�er

Beschä�igte

Interne
Stakeholder

Kunden

Interne und externe Stakeholder von DIETZ
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Ich wünsche mir ein Angebot von
zielgerichteten und spezifischen Ange-
boten von Weiterbildungen, die einen
sowohl persönlich weiterbringen als
auch dem Unternehmen einen Mehr-

wert bieten.

Möglichkeiten
suchen, die Anzahl der ge-

druckten Dokumente (z.B. beim
Fer�gungsau�rag) zu verkleinern

oder gar zu digitalisieren.

Erreichbarkeit auch in Vertretung,
Rückmeldung von Angeboten: Schnel-
ligkeit, güns�gere Preise durch Ideen-
findung und Verwendung bestehender

Werkzeuginves��onen.

Ich wünsche mir, dass alle Mitar-
beiter*innen weiterhin auf die Res-
sourcen achten und die Material-

verschwendung reduzieren.

Durch die Teilnahme von Azubis
der DIETZ GmbH am IHK-Projekt „Ener-
gie-Scouts“ würde man die Themen
erneuerbare Energie und Klimaschutz
auch schon bei den jüngstenMitarbei-

tenden manifes�eren.Mitarbeiterin

Klimaschutzmanagerin,
Kommune

Kunde

Mitarbeiter

Mitarbeiterin

S�mmen unserer Stakeholder



2.4 Unsere wesentlichen Themen
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Um die Themen mit hoher Priorität für DIETZ zu er-
mitteln wurde eine Wesentlichkeitsanalyse durch-
geführt, aus deren Ergebnisse anschließend die
Entwicklung unserer sechs Handlungsfelder hervor
ging. Um einen Bezug zur internationalen Relevanz
zu schaffen, wurden die Themen anschließend ge-
eigneten Sustainable Developement Goals (SDG)
zugeordnet.

In der Wesentlichkeitsanalyse werden intern definierte und
extern ermi�elte relevante Themen miteinander verknüp�
und verankert. Innerhalb des Unternehmens wurden die we-
sentlichen Herausforderungen durch Kundenanforderungen
und Recherchearbeit ermi�elt. Als zusätzliches Tool diente
die Checkliste Nachhal�gkeitsmanagement des Umweltpak-
tes Bayern, mit der Defizite festgestellt und priorisiert werden
konnten. Aus den ermi�elten Themen wurden schließlich die
Fragebögen für die verschiedenen Stakeholdergruppen ent-
wickelt. Die Befragten ha�en die Möglichkeit auf einer Skala
von eins bis zehn die Wich�gkeit der einzelnen Aspekte her-
vorzuheben. Diese Ergebnisse wurden auf der y-Achse: Ein-
fluss auf Stakeholderbeurteilungen und -entscheidungen ein-
geordnet. Die Bewertung der Erheblichkeit der ökonomi-
schen, ökologischen und sozialen Auswirkungen wurde durch
das Nachhal�gkeitsteam vorgenommen. Die Felder wurden in
kleine Quadrate unterteilt und die Achsen mit Zahlen be-
schri�et. Der definierte Grenzwert für die Wesentlichkeit
wurde auf zehn festgesetzt und wird durch den eingezeichne-
ten Teilkreis visualisiert. Alle Punkte auf und oberhalb der Li-
nie werden als wesentlich betrachtet. Aus den 17 Aspekten
entstanden schließlich unsere sechs Handlungsfelder.

Wesentlichkeitsanalyse

https://www.umweltpakt.bayern.de/werkzeuge/nachhaltigkeitsmanagement/module.htm
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MITARBEITENDE

1. Mitarbeiterzufriedenheit
2. Faire Entlohung
3. Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit
4. Gutes Betriebsklima
5. Mitarbeitergesundheit/Präven�on
6. Vereinbarkeit von Familie und Beruf
7. Flexible Arbeitszeiten
8. Sonder- und Sozialleistungen
9. Anspruchsvolle Aufgaben
10. Das Audit: Beruf und Familie
11. Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

LIEFERKETTE

1. Langfris�ge, faire und konforme
Geschä�sbeziehung

1. Verhaltens- und Ethikkodex
2. Kriterien für nachhal�ge Beschaffung
3. Regionale Anbieter
4. Lieferke�ensorgfaltspflicht
5. Reduk�on von Fahrt- und Transportwegen
6. Hohe Abnahmemengen

PRODUKT UND KUNDE

1. Kundenzufriedenheit
2. Kundenservice
3. Umweltschonende Verpackung
4. E-Commerce

KLIMA, UMWELT UND RESSOURCEN

1. Ressourcenverbrauch reduzieren
2. Biodiversität
3. Recycelte und nachhal�ge Materialien
4. Niedriger CO2-Fußabdruck
5. Anreise der Mitarbeitenden mit ÖPNV

1. Gesellscha�liches Engagement
2. Soziale Verantwortung
3. Gleichberech�gung, Diversität

Integra�on
1. Gemeinnützige Azubi-Projekte
2. Förderung der Strukturentwicklung in

Entwicklungs- und Schwellenländern

GESELLSCHAFT

1. Energe�sche Unabhängigkeit
2. Datensicherheit
3. Nachhal�ge Inves��onen
4. Arbeitsplatzsicherheit

UNTERNEHMENSFÜHRUNG

In dieser Auflistung sind alle bewerteten Aspekte aus der Wesentlichkeitsmatrix aufgelistet und den definierten Handlungsfeldern zugeordnet. Die blau mar-
kierten Themen lagen überhalb des Teilkreises und wurden als die wesentlichen Themen des Unternehmens DIETZ iden�fiziert. Zusätzlich wurde jedoch von
der Geschä�sführung und dem Nachhal�gkeitsmanagement die Reduk�on der Treibhausgase als wich�g erachtet, weshalb Punkt 4 Niedriger CO2-Fußabdruck
ebenfalls als wesentlich eingestu� wurde.



2.5 Die wesentlichen Themen im Kontext der SDGs
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Die SDGs (Sustainable Development Goals) be-
schreiben die 17 Ziele für nachhal�ge Entwick-
lung der Vereinten Na�onen, die im Jahr 2015
von allen Mitgliedsstaaten anerkannt wurden.
Sie erfordern das Handeln aller Entwicklungs-,
Schwellen- und Industriestaaten, um soziale Ge-
rech�gkeit im Einklang mit Wirtscha�swachstum
und der Bekämpfung des Klimawandels bis 2030
voranzutreiben. Jedes SDG beinhaltet weitere
Unterziele, die sogenannten Targets, mit messba-
ren Indikatoren. Insgesamt enthalten die 17 SDGs
169 Unterziele und 250 Indikatoren. Die relevan-
ten Themen aus der Wesentlichkeitsanalyse wer-
den mit Hilfe der definierten Handlungsfelder
und in Abs�mmung zwischen der Geschä�sfüh-
rung und dem Nachhal�gkeitsmanagement ge-
eigneten SDGs und Targets zugeordnet. Unsere
Unternehmensziele können somit in einen globa-
len Nachhal�gkeitskontext integriert werden.
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Target Handlungsfeld Wesentliche Themen

Unternehmensführung

• Energe�sche Unabhängigkeit
• Nachhal�ge Inves��onen
• Datensicherheit
• Arbeitsplatzsicherheit

Gesellscha�
• Gesellscha�liches Engagement
• Soziale Verantwortung

Produkt & Kunde
• Kundenzufriedenheit
• Kundenservice
• Umweltschonende Verpackung

Beschä�igte

• Mitarbeiterzufriedenheit
• Faire Entlohnung
• Gutes Betriebsklima
• Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit

Klima, Umwelt und
Ressourcen

• Ressourcenverbrauch reduzieren
• Recycelte und nachhal�ge Materialien

Lieferke�e
• Langfris�ge, faire und konforme Geschä�sbeziehung
• Kriterien für nachhal�ge Beschaffung



3 KUNDEN UND PRODUKTE
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Automobil Elektrotechnik Weiße Ware Medizintechnik Spielwaren- und
Weihnachts-
schmuck

PRODUKTGRUPPEN
Zug- und Druckfedern Schenkelfedern Wellenfedern Drahtbiegeteile Hybride Baugruppen

60 - 160 t

Drahtstärke Bandstärke Pressendruck Schließkra�

Ø 0,1 - 4,0 mm 0,1 - 3,0 mm bis 50 t

Bandbreite

0 - 100,0 mm

BRANCHEN

Schlösser und
Beschläge

BEARBEITUNGSSPEKTRUM



3.1 Unser Leistungsspektrum
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Unser Gebiet ist die Herstellung von
Druck-, Zug-, Form-, Wellen- und Schen-
kelfedern, Draht- und Bandbiegeteilen
sowie Baugruppen und Hybridbauteilen.
Unsere Produkte führen wir intern als
auch extern einer Wärmebehandlung zu.
Verarbeitet werden alle gängigen Feder-
werkstoffe und auch Sonderwerkstoffe.
Für unterschiedlichste Oberflächenbe-
handlungen greifen wir auf externe quali-
fizierte Zulieferer zurück. Auch Sonder-
verpackungen, z. B. im Schlauch und an-
dere Ausführungen werden von uns an-
geboten. Druckfedern

Wir fer�gen ausschließlich nach kundenspezifi-
schen Vorgaben. Druckfedern werden in unter-
schiedlichsten Ausführungen und Formen darge-
stellt. Unsere Fer�gungsmöglichkeiten umfassen
Druckfedern mit geschliffenen Enden im Draht-
stärkenbereich von 0,30 bis 3,00 mm und mit
ungeschliffenen Enden von 0,10 bis 4,00 mm.
Selbst enge Längen- und Kra�toleranzen werden
in unserer Druckfedernproduk�on eingehalten.
Auch Sonderwerkstoffe, die speziellen Anforde-
rungen gerecht werden, können problemlos in
die Fer�gung integriert werden.

Zugfedern

Trompetenanbindungen und Montagehilfen für
Zugfedern finden einen wachsenden Anwen-
dungsbereich – mit diesem Lösungsansatz be-
schä�igen wir uns bereits seit vielen Jahren.

Wir fer�gen unser Zugfedernsor�ment mit deut-
schen und englischen Ösen von 0,25 mm bis
4,00 mm Drahtdurchmesser. Bei Bedarf produ-
zieren wir auch mit Sonderösen und Ösenformen
nach speziellen Anforderungen im Drahtdurch-
messer-Bereich von 0,20mm bis 4,00mm.

Mit über 95 Jahren Kompetenz und Erfahrung
sind wir einer der führenden Hersteller für hybri-
de Baugruppen, Draht- und Bandbiegeteile, Prä-
zisionsfedern sowie Stanz- und Umformteile, die
wir individuell und einbaufer�g produzieren. Wir
bieten unseren Kunden innova�ve System-
lösungen, die Bearbeitung unterschiedlichster
Werkstoffe und Materialkombina�onen, die
Montage und das passende Oberflächenfinish
aus einer Hand.
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Schenkelfedern

Die Dreh- und Schenkelfedern werden nach Kun-
denvorgaben analog zu Zeichnung, Muster oder
Skizze hergestellt. Dabei betreuen wir die kun-
densei�ge Entwicklung der Feder bis zur Serien-
reife und können dabei die Ressourcen von Be-
ginn an zielgerichtet einsetzen.

Wellenfedern

Bei begrenzten Einbauräumen und der Aufnah-
me von hohen Krä�en können Wellenfedern ide-
al eingesetzt werden. Neben der Gewichts -und
Kosteneinsparung ist die höhere Lebensdauer ein
herausragendes Merkmal.

Drahtbiegeteile

Drahtbiegeteile stellen einen gesonderten Teil
unseres Herstellungssor�ments dar. Von Federn,
wie z. B. den Zugfedern, Druckfedern oder Wel-
lenfedern unterscheiden sich die Biegeteile in
ihrer Herstellungsart: Diese Art von Feder wird
nicht nur mit automa�schen Maschinen bearbei-
tet, sondern enthält auch einen hohen Anteil an
spezieller Bearbeitung, die wir in unserem hoch-
modern ausgerüsteten High-Tech-Maschinen-
park realisieren. Unser Maschinenpark mit eige-
nem Werkzeugbau ermöglicht dreidimensionale
Drahtbiegeteile mit unterschiedlichsten Formen
und spezieller Enden-Bearbeitung. Das Bearbei-
tungsspektrum umfasst: Anfasen, Prägen, Ge-
winde schneiden, Gewinde rollen, Drehen und
Fräsen. Bei Drahtbiegeteilen ist sowohl CNC-
Biegen als auch ein formgebundenes Biegen als
Fer�gungslösung möglich.
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Werkzeuggebundene Fer�gung oder auf
Sondermaschinen

Wir fer�gen die Au�räge unserer Kunden entwe-
der werkzeuggebunden oder auf Sondermaschi-
nen. Komplexe Formgebungen und Montageteile
stellen wir in Bandstärken von 0,10 bis 3,00 mm
und bis 100 mm Bandbreite her – jeweils in Ab-
hängigkeit vom Material.

Zu den von uns angebotenen Herstellungsverfah-
ren gehören: Stanzen, Umformen, Einbe�en,
Schweißen, Schrauben, Nieten und Mon�eren.
Die Montage von kleinen Losgrößen überneh-
men wir per Hand, bei größeren Stückzahlen er-
folgt sie automa�siert nach IhremWunsch.

Alle technischen Federn fer�gen wir auf Anfrage
auch in kleineren Losgrößen. Für alle Produkte
werden auch Sonderverpackungen angeboten.
Zudem verfügen wir über einen eigenen Werk-
zeugbau und leisten als Partner auch individuelle
Entwicklungsarbeit. Unser Augenmerk liegt au-
ßerdem darauf, die Verschwendung von Ressour-
cen von Projektbeginn an zu vermeiden.

Rasthülsenbaugruppen

Bei der Herstellung der Rasthülsenbaugruppen
kombinieren wirMetall und Kunststoff in vielfäl�-
gen Verfahren, die sich je nach Aufgabenstellung
und Material individuell festlegen lassen. Die
Kombina�on von Kunststoff und Metall vereint
die vorteilha�en Eigenscha�en bezüglich Hap�k,
Akus�k und Funk�onalität in einem maßge-
schneiderten Bauteil.

Draht- und Metallstanzteile mit Umspritzung

Zum Fer�gungsbereich der hybriden Baugruppen
zählt auch die Umspritzung von Draht oder Me-
tallstanzteilen mit verschiedenen Kunststoffen
oder Silikonen. Über 7.000 Erfolgsprodukte made
by DIETZ. Über 95 Jahre Erfahrung mit neuesten
Werkstoffen und Technologien. Über 170 enga-
gierte und gut ausgebildeteMitarbeitende. DIETZ
steht für umfangreiches Know-How, praxisbe-
währte Kompetenz und sichere Produktumset-
zung. Unsere Kunden profi�eren von den ersten
Schri�en im Entwicklungsprozess bis zum Serien-
bau.

Wärmebehandlung

Nach unseren Formungsprozessen haben wir die
Möglichkeit unsere Produkte spannungsarm zu
glühen, um vorhandene Eigenspannungen im
Draht zu verringern und somit einen natürlichen
Alterungsprozess zu erzeugen. Dieser Vorgang er-
höht die Lebensdauer der Feder und vermeidet
einen Bruch und die Entstehung von Mikrorissen
im Gefüge. Diese Nachbearbeitung erfolgt in so-
genannten Kammeröfen, die eine Temperatur
von bis zu 400°C erreichen können.

Kunststoff- und Silikonumspritzung

Was wir liefern, passt. Garan�ert. Bei jedem Kun-
denprojekt. Mit umfangreicher Vorab-Beratung
unterstützen die DIETZ-Spezialisten jeden Kun-
den individuell. Sie bringen ihre Erfahrung ein,
entwickeln Teile und Bearbeitungsrou�nen, die
exakt passen. Wir suchen und finden die best-
mögliche Lösung – technisch und wirtscha�lich.

Mit unseren bestehenden Fer�gungsprozessen
können wir beispielsweise Bremselemente mit
op�malen Eigenscha�en aussta�en. Bei dieser
Materialkombina�on nutzen wir zum einen die
Temperaturdurabilität und die hap�schen Vortei-
le von Silikon, zum anderen den Gewichtsvorteil
von Kunststoff. In der Regel sind damit äußerst
komplexe Fer�gungsprozesse verbunden, die im
Verbund sta�inden und bei denen wir eine Au-
toma�sierung anstreben.



3.2 Unsere Verantwortung
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Wenn Kunden uns mit der Herstellung
von Produkten beauftragen, ist dies mit
gewissen Pflichten verbunden. Wir müs-
sen die Ware zu einer bestimmten Zeit,
in der richtigen Menge und der geforder-
ten Qualität an den Kunden liefern.

DIETZ bedient ein breites Spektrum an Kunden.
Über die Häl�e des Jahresumsatzes ist auf die
Automobilindustrie und knapp ein Viertel auf die
Elektrotechnikbranche zurückzuführen. Die Elek-
trotechnik, WeißeWare, Schlösser und Beschläge
sowie Spielwaren und Weihnachtsschmuck sind
weitere Branchen, in denen DIETZ vertreten ist.

Die Kundenzufriedenheit hat bei DIETZ einen ho-
hen Stellenwert und wird möglichst hoch gehal-
ten. Neben den Bewertungen unserer Kunden

führen wir auch intern die Kennzahl Kun-
denzufriedenheit. Bis 2025 haben wir

uns eine Steigerung der internen
Kundenzufriedenheit auf 92 %
als Ziel gesetzt, die im Jahr
2022 im Durchschni� bei
90,6 % lag. Ein Ans�eg soll
durch die Verbesserung der
Kennzahl On-Time-Delivery,
der Reduzierung von Sonder-
fahrten und einer Senkung
der Parts per million erfol-
gen.

Die Abteilung Qualitätsmanagement bildet eine
Stabstelle der Geschä�sführung und zeigt deren
Wich�gkeit. Die Angestellten beschä�igen sich
intensiv mit der Qualität unserer Produkte und
Prozesse, wodurch ein gleichbleibender Standard
gewährleistet wird. Bei Abweichungen werden
Maßnahmen getroffen, um den vereinbarten
Qualitätsstandard nach ISO 9001 zu garan�eren.

Die Herstellung von Produkten ist zugleich mit
der Übernahme von Verantwortung in den Berei-
chen Umwelt und Soziales verbunden. Neben
den bereits genannten Poli�ken, Grundsätzen
und Richtlinien, berücksich�gen wir schon bei
der technischen Planung, der Herstellung und
der Lieferung von unseren Produkten die folgen-
den Kriterien:

• Conflict Minerals Repor�ng Template (CMRT)

• Registra�on, Evalua�on, Authorisa�on and
Restric�on of Chemicals (REACH)

• Verwendung bes�mmter gefährlicher Stoffe
in Elektro- und Elektronikgeräten (RoHS)



3.3 Kunden: Einbindung und Kommunikation
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Für einen regen Austausch mit unseren Kunden
sind in erster Linie unsere Vertriebsmitarbeiten-
den zuständig. Sie können direkt auf unsere Auf-
traggeber zugehen und deren Bedürfnisse auf-
nehmen. Nicht nur neue Au�räge, sondern auch
konstruk�ve Kri�k und Feedback sorgen für die
Aufrechterhaltung der Kommunika�on. Um kon-
krete Verbesserungen und Bedürfnisse unserer
Kunden voranzutreiben, sind wir auf deren Rück-
meldung angewiesen. Des Weiteren sind wir als
Aussteller auf mehreren Messen vertreten, die
die Möglichkeit zum persönlichen Dialog bieten.

Da wir keine Produkte mit regelmäßiger Wartung
oder notwendiger Betreuung nach dem Kauf an-
bieten, ist die Beurteilung des Kundenservice nur
schwer möglich. Unsere kompetenten Vertriebs-
mitarbeitenden achten jedoch immer auf deren
Erreichbarkeit, eine angemessene Zeit für die
Rücksendung von Au�ragsbestä�gungen und ei-
ne Vertretung bei Abwesenheit. Um unseren
Kunden weitere Vorteile zu bieten, stellen wir ab
2023 im Zwei-Jahres-Rhythmus einen Nachhal-
�gkeitsbericht auf unserer Homepage zur Verfü-
gung, der die Entwicklungen im Unternehmen
widerspiegelt und die Umwelterklärung nach
EMAS enthält. Alle zwei Jahre wird die Umwelter-
klärung als eigenständiges Dokument auf der
Webseite veröffentlicht. Ein ausführlicher Bericht

über die Ermi�lung unserer unternehmenswei-
ten Treibhausgasemissionen nach dem Green-
house Gas Protocol soll ebenfalls ab dem Jahr
2023 zur Verfügung stehen. Bis zum Jahr 2025 ist
es unser Ziel eine Aussage zu den emi�erten
Treibhausgasen unserer einzelnen Produkte zu
treffen und unseren Kunden zur Verfügung zu
stellen.

Für die Einordnung und Iden�fika�on der wich-
�gsten Kundenerwartungen führten wir eine Be-
fragung mi�els Fragebogen bei unseren
20 umsatzstärksten Kunden durch.
Das wesentliche Thema Da-
tensicherheit erreichte so-
wohl bei den Kunden als
auch bei den Gesell-
scha�enden einen ho-

hen Stellenwert. Bei DIETZ pflegen wir einen ho-
hen Sicherheitsstandard bezüglich personenbe-
zogener Daten, weshalb es im Jahr 2022 keine
Beschwerden in Bezug auf die Verletzung des
Schutzes von Kundendaten gab. Jedoch genie-
ßen nicht nur Kunden, sondern auch andere Sta-
keholder wie Mitarbeitende und Lieferanten die
notwendige Datensicherheit. Wir beschä�igen
einen externen Datenschutzbeau�ragten, der
uns bei Fragen und datenschutzrechtlichen An-
gelegenheiten zur Seite steht und auch die jähr-

lichen Schulungen für die Mitarbeiten-
den oder neu Angestellten durch-

führt. Zusätzlich haben wir auf
unser Unternehmen indivi-
duell abges�mmte Daten-
schutzkonzepte, die wir
stets einhalten.
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MITARBEITENDE 39



78 %
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51 %
Neustadt bei

Coburg

ATTRAKTIVER ARBEITGEBER

▷ Work-Life-Balance
▷ Gesundheitsangebote
▷ A�rak�ve Sozialleistungen
▷ Eigenverantwortung

22 %

170
MITARBEITENDE



4.1 Der Grundstein unseres Unternehmens
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Unsere Mitarbeitenden sind der Grund-
stein unseres Unternehmens, ohne sie
funktioniert einfach nichts. Sie bringen
uns voran, tragen zur Entwicklung von
DIETZ bei und unterstützen uns in
schwierigen Zeiten.

Die Coronapandemie, Probleme in der Lieferket-
te und ges�egene Energiekosten gingen im ver-
gangenen Jahr nicht spurlos an uns vorbei. Es ist
unser Ziel allen Mitarbeitenden einen sicheren
Arbeitsplatz zu bieten und die wirtscha�liche La-
ge nicht über deren Zukun� entscheiden zu las-
sen. Damit uns dies gelingt müssen wir teilweise
auf Maßnahmen wie die Kurzarbeit oder die Kür-
zung von Prämien zurückgreifen. Um jedoch eine
grundlegend gleiche Chance für alle Arbeitneh-
menden zu schaffen, haben wir uns für 2024 das

Ziel gesetzt nach Möglichkeit alle befristeten Ar-
beitsverträge in unbefristete umzuwandeln. Un-
sere Auszubildenden erhalten nach einem Jahr
bei uns bereits die Möglichkeit eines unbefriste-
ten Vertrages. Der Fortschri� der Umsetzung
spiegelt sich hierbei in dem Anteil der unbefriste-
ten Arbeitsverträge wider, der aktuell bei 95,9 %
liegt.

Bis Ende des Jahres 2023 soll den Auszubilden-
den nach einer Übernahme zukün�ig die Anrech-
nung der Ausbildungszeit auf die Betriebszuge-
hörigkeit einen Gewinn verschaffen. Diese bringt
z. B. Vorteile für das Ranking um einen Parkplatz
auf dem Firmengelände, bei den Urlaubstagen
und für die Baumpflanzak�on für Jubilare. Beide
Änderungen sollen den Mitarbeitenden ein Ge-
fühl von Planungssicherheit vermi�eln und deut-

lich machen, dass die geforderten Erwartungen
aus der Befragung berücksich�gt werden.

Die nachfolgenden Aufstellungen geben einen
detaillierten Überblick über die Verteilung unse-
rer Angestellten nach Geschlecht, Region und An-
stellungsart sowie Informa�onen über Neuein-
stellungen und Abgänge. In den Neueinstellun-
gen sind Auszubildende enthalten, ebenso wer-
den in den Abgängen die Renteneintri�e berück-
sich�gt. Die Zahlen spiegeln den Stand zum
31.12.2022 als Kopfzahlen wider, die aus dem
System generiert werden. Die Unterteilung nach
Regionen erfolgt in die Bundesländer Thüringen
und Bayern, sowie in die hier direkt ansässigen
Mitarbeitenden aus Neustadt bei Coburg. Freie
Mitarbeitende werden bei DIETZ nicht be-
schä�igt.

Neustadt bei Coburg Bayern Thüringen Gesamt

Festanstellung 84 39 40 163
Befristet 3 2 2 7
Geringfügige Beschä�igung 0 1 1 2
Vollzeitbeschä�igte 78 34 35 147
Teilzeitbeschä�igte 9 6 6 21

Tabelle: Au�eilung der Mitarbeitenden nach Regionen
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38 132

170

Gesamt Festanstellung

36 127

163

2 5

7

1 1

2

22 125

147

15 6

21

Befristet Geringfügig Beschä�igte Vollzeit Teilzeit

Au�eilung der Mitarbeitenden nach Anstellungsart

Au�eilung der Mitarbeitenden nach Neuanstelllungen und Abgängen nach Region, Geschlecht und Alter

6 11

17

6 11

17

NEUANSTELLUNGEN 2022

30 - 50 Jahre

< 30 Jahre

ABGÄNGE 2022

30 - 50 Jahre

< 30 Jahre

> 50 Jahre
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In unserem Unternehmen erhalten alle Mitarbei-
tenden eine faire und leistungsgerechte Vergü-
tung, die regelmäßig überprü� und angepasst
wird. Als nicht kapitalmarktorien�erts mi�elstän-
disches Unternehmen erachten wir Angaben
über die Vergütungspoli�k nicht als wesentlich
für die Beurteilung unserer Nachhal�gkeitsleis-
tungen. Die Bezahlung unserer Mitarbeitenden
orien�ert sich am IG-Metall Tarifvertrag. Wir ha-
ben es uns zur Aufgabe gemacht alle Stellen nach
ERA-Gruppen einzuordnen, um die Transparenz

im Unternehmen zu erhöhen. Die Vergütung er-
folgt unabhängig vom Geschlecht.

Für das Jahr 2023 haben wir die Zielsetzung das
Gehalt aller unserer Beschä�igten um fünf Pro-
zent zu erhöhen und zusätzlich die Wahl zwi-
schen einer weiteren Erhöhung um zwei Prozent
oder fünf zusätzlichen Urlaubstagen anzubieten.

4.3 Unsere Führungskultur
Führung heißt bei DIETZ Mitarbeitende
in ihren Aufgaben zu bestärken, eigen-
verantwortliches Handeln zu fördern,
Verantwortung zu übertragen, Begeiste-
rung zu entfachen und Wertschätzung
entgegenzubringen. Hier gilt unser Leit-
satz:

Mach, was du am besten kannst!

Leitende Posi�onen werden dazu ermu�gt Ko-
opera�on, Unterstützung und Harmonie im Team
zu fördern. Unser Geschä�sführer hat immer ein
offenes Ohr und eine offene Tür, die bei Heraus-
forderungen die Möglichkeit für einen schnellen
und unkomplizierten Austausch bietet. Um je-
doch bereits im Voraus unerwünschte Themen
aufzudecken und zu vermeiden, findet beispiels-
weise einmal wöchentlich der Gemba-Walk zum
Kommunika�onsaustausch sta�. Ein ausgewähl-
tes Team an Führungskrä�en verschiedener Be-
reiche durchläu� die Firma und tauscht sich mit
den jeweiligen Teamleitungen und Mitarbeiten-

den der Abteilungen aus. Hier haben alle die
Möglichkeit direkt vor Ort ihre Anliegen und Pro-
bleme anzubringen und schnelle Lösungen zu er-
halten.

Der Führungskreis tri� sich monatlich und nach
Bedarf, um die Au�ragslage, aktuelle Reklama�o-
nen sowie Entscheidungen und Probleme im Ta-
gesgeschä� zu besprechen und zu beheben. Tref-
fen von Team- und Gruppenleitungen finden ein
bis zwei Mal pro Woche sta�, um Herausforde-
rungen auf kurzen Wegen und zeitnah zu lösen.
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Von insgesamt 21 leitenden Personen sind über
ein Dri�el Frauen. Da wir ein produzierendes Un-
ternehmen in der Metallbranche sind, liegt der
Männeranteil vor allem in der Produk�on höher,
was auch durch die Männerquote im Führungs-
bereich widergespiegelt wird. Wir sind darauf
bedacht, dass Frauen und Männer die gleichen
Chancen erhalten, leitende Posi�onen und Ver-
antwortungen zu übernehmen, wenn dies von
der Person gewollt ist und die Qualifika�onen da-
für sprechen.

Für einen einheitlichen, fairen und verantwor-
tungsbewussten Umgang im Unternehmen, wur-
den vom Führungskreis zehn „Goldene Regeln“
festgelegt, die die Bereiche Verhalten, Qualität,
Engagement, Ordnung und Sauberkeit sowie Um-
weltbewusstes Handeln beinhalten. Diese Regeln
müssen von jeder Führungskra� akzep�ert, ge-
lebt und an die Beschä�igten übermi�elt wer-
den.

6 15

21

VERHALTEN
• Wir behandeln und begegnen Kollegen, Kunden und Besuchern stets mit Respekt.
• Wir sprechen miteinander, nicht übereinander.
• Wir respek�eren die Grenzen der anderen (auch privat) und bewahren unsere eigenen.

Unsere goldenen Regeln

QUALITÄT
• Wir halten stets die Qualitätsstandards ein, entwickeln diese nach Möglichkeit weiter und

achten darauf, dass sich alle Kollegen daran halten.

ENGAGEMENT
• Wir handeln und verhalten uns stets angemessen, sogfäl�g und verlässlich.
• Wir helfen einander, setzen uns für einen guten Teamgeist und eine gute Arbeitsleistung ein.
• Wir sind offen für Veränderungen und treiben diese im posi�ven Sinne voran.

ORDNUNG UND SAUBERKEIT
• Wir achten auf saubere und aufgeräumte Arbeitsbereiche und gemeinscha�lich genutzte

Räume. Alle Mitarbeitenden sind für ihren Arbeitsplatz verantwortlich.
• Wir behandeln Arbeitsmaterial stets pfleglich und verantwortungsbewusst.

UMWELTBEWUSSTES HANDELN
• Wir achten auf unsere Umwelt und gehen sparsam und bewusst mit den uns zur Verfügung

gestellten Ressourcen um.
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Für ein sicheres Arbeitsumfeld sorgt zum einen
unsere externe Fachkra� für Arbeitssicherheit
sowie vier geschulte Sicherheitsbeau�ragte aus
dem eigenen Unternehmen. Deren Aufgabe ist
es, auf einen sicheren und rechtskonformen Ar-
beitsplatz zu achten und als Ansprechpartner für
Arbeitssicherheit zur Verfügung zu stehen. Wir
halten alle gesetzlich vorgegebenen Bes�mmun-
gen ein. Für die Arbeitsplätze exis�eren Gefähr-
dungsbeurteilungen, mit denen bereits im Vor-
aus Gefahren zusammenmit der Sicherheitsfach-
kra� und dem Betriebsarzt für unsere Beschä�ig-
ten iden�fiziert und minimiert werden. Fühlen
sich Mitarbeitende an ihrem Arbeitsplatz nicht
ausreichend geschützt oder beobachten an an-
deren Stellen Missstände und wollen dies mel-
den, können sie sich jederzeit an die Posi�on für
Arbeitsschutz oder Compliance (auch anonym)
wenden, ohne Konsequenzen für ihr Arbeitsver-
hältnis zu befürchten. Die Meldung wird an-
schließend eingehend mit geeignetem Fachper-
sonal geprü� und gegebenenfalls Verbesserun-
gen ini�iert.

Für unsere Belange in Sachen Brandschutz enga-
gieren wir einen externen Beau�ragten. Im Ernst-
fall unterstützen 16 geschulte Brandschutz- und
Evakuierungshelfer aus verschiedenen Abteilun-
gen bei der Räumung des Gebäudes und geben
Anweisungen. Im Jahr 2022 schulte ein Brand-

schutzbeau�ragter zusätzlich weitere sieben Hel-
fer. Bei No�ällen oder Arbeitsunfällen stehen 32
Ersthelfer aus allen Bereichen zur Verfügung, um
eine schnelle Versorgung gewährleisten zu kön-
nen. Diese Zahl konnten wir im Jahr 2022 um sie-
ben weitere Ersthelfer erhöhen. Es finden regel-
mäßige Auffrischungen durch den Arbeiter-Sa-
mariter-Bund sta�. Zudem besitzen wir einen Sa-
nitätsraum mit Defibrillator, der bei einem Herz-
Kreislaufs�llstand Leben re�en kann.

Für den Einsatz von Gefahrstoffen wurden inner-
betrieblich drei Verantwortliche für Lagerung
und Umgang mit Gefahrstoffen benannt, die für
eine ordnungsgemäße Handhabung mit den Ge-
fahrstoffen sorgen und bei Fragen den Mitarbei-
tenden zur Verfügung stehen. Für einen aktuel-
len Stand der Beau�ragten bieten wir die Mög-
lichkeit zu Auffrischungen und Weiterbildungen
an, wie z. B. die Prüfung von Gefahrstoffschrän-
ken. Vor der Einführung neuer Hilfs- und Be-
triebsstoffe erfolgt eine Subs�tu�on. Werden
dennoch neue Gefahrstoffe bescha�, sind unter
anderem die Fachkra� für Arbeitssicherheit, der
Verantwortliche für Lagerung und Umgang mit
Gefahrstoffen sowie der Betriebsarzt beteiligt.
Diese können eine Gefährdungsbeurteilung er-
stellen und vor der Einführung des Stoffes ar-
beitsschutzrechtliche und notwendige Maßnah-
men einleiten.

Bei einer Neueinstellung sowie einmal jährlich
erhalten die Mitarbeitenden eine Sicherheitsun-
terweisung, die von ihrer Führungskra� mit Un-
terstützung der Sicherheitsfachkra� durchge-
führt wird. Unterjährig werden die Beschä�igten
von ihren Vorgesetzten für au�retende Themen
sensibilisiert.

Die Sitzungen des Arbeitsschutzausschusses ein-
mal im Quartal sind für die kon�nuierlicheWeite-
rentwicklung im Arbeits- und Gesundheitsschutz
gedacht. An den Treffen nehmen alle erforderli-
chen Mitglieder teil. Anschließend wird eine Be-
gehung durchgeführt, um poten�elle Risiken zu
iden�fizieren und geeignete Maßnahmen daraus
abzuleiten.

In diesem Jahr konnten wir die meldepflich�gen
Betriebsunfälle gegenüber dem Jahr 2021 unter
Einbezug aller Beschä�igten um zwei Dri�el re-
duzieren. Die Anzahl der dokumen�erbaren ar-
beitsbedingten Verletzungen, die auf Schni�ver-
letzungen zurückzuführen sind, beläu� sich so-
mit auf 2. Daraus resul�ert die Rate der arbeits-
bedingten Verletzungen von 0,61 arbeitsbeding-
te Verletzungen pro eine Millionen Arbeitsstun-
den. Es kam zu keinen schweren Folgen oder To-
desfällen aufgrund von arbeitsbedingten Verlet-
zungen.
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Zusätzlich zu den gesetzlich geregelten Arbeits-
vorsorgen, bieten wir unseren Mitarbeitenden
weitere Ak�onen an. Die Termine für die Unter-
suchungen werden rechtzei�g bekannt gegeben
und an alle Mitarbeitenden über Aushänge, E-
Mails und Besprechungen kommuniziert. Zu-
kün�ig soll außerdem das Intranet die Informa�-
onsweitergabe vereinfachen. Im Jahr 2021 haben
wir für unsere Beschä�igten beispielsweise die
Möglichkeit geschaffen, sich gegen Corona von
unserem Betriebsarzt impfen zu lassen. Ein Groß-
teil der Büroarbeitsplätze ist mit höhenverstell-
baren Schreib�schen ausgesta�et. Zudem wur-
den im neuen Verwaltungsgebäude Lichtsenso-
ren zu einer gleichmäßigen Regelung der Lich�n-
tensität verbaut. Treten bei Angestellten Proble-
me auf, die beispielsweise auf die Ergonomie
oder die Arbeitssicherheit am Arbeitsplatz zu-
rückzuführen sind, ist der Betriebsarzt an den Be-
gehungen beteiligt und gibt Empfehlungen für
Verbesserungen. Bei Bedarf können jederzeit in-
dividuelle Termine und Gespräche mit unserem
Betriebsarzt vereinbart werden.

Um ak�v einen Einfluss auf die eigene Gesund-
heit zu nehmen, haben die Beschä�igten die
Möglichkeit für einen kleinen Beitrag ganzjährig
das im Jahr 2021 neu eingerichtete Fitnessstudio
im Verwaltungsgebäude zu nutzen. Zudem bietet

DIETZ Verträge zum E-Bike Leasing für alle inter-
essierten Angestellten an, die sowohl privat als
auch für den Arbeitsweg genutzt werden können.
Dadurch soll dieMobilität, Bewegung und Fitness
unserer Mitarbeitenden gefördert werden. Jedes
Jahr findet eine Challenge sta�, in der die Be-
schä�igten dazu animiert werden, das Fahrrad
für den Arbeitsweg zu nutzen.

Seit September 2022 kooperieren wir verstärkt
mit einer Krankenkasse, um noch besser auf die
Wünsche und Bedürfnisse unserer Mitarbeiten-
den eingehen zu können. Die Oganisa�on und
Abs�mmung wurde auf die Schultern von Perso-
nal, Nachhal�gkeit und Arbeitssicherheit verteilt.
Im Rahmen der Zusammenarbeit fand bereits
schon eine Ak�on zur Analyse der Rumpfmusku-
latur für alle Beschä�igten sta�. Speziell für die
Führungskrä�e wurden z. B. Workshops im Be-
reich der Informa�onskultur und der Suchtprä-
ven�on durchgeführt. Ermi�elte Daten aus den
Ak�onen unterliegen dem Datenschutz, haben
keinerlei Konsequenzen für die Anstellung im Un-
ternehmen und werden selbstverständlich kos-
tenfrei und während der Arbeitszeit durchge-
führt. Für das Jahr 2023 sind weitere Ak�onen in
Planung, die nach einer Bedarfsanalyse (u. a. aus
Stakeholderanalyse) auf die Bedürfnisse der Mit-
arbeitenden zugeschni�en sind.

Das Ziel der präven�venMaßnahmen ist eine sta-
bile Krankheitsquote von maximal 5 % oder bes-
ser zu halten. Im Jahr 2022 überschri�en wir un-
sere gesetzte Vorgabe mit 6,4 % leicht. Dieses
Jahr waren die Ausfälle vor allem zu Jahresbeginn
einigen Coronainfek�onen und Quarantänebe-
s�mmungen geschuldet. Im Unternehmen selbst
war die Einhaltung von umfassenden Sicherheits-
und Hygienekonzepten für alle Mitarbeitenden
verpflichtend.
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• Kindergartenzuschuss
• Job Rad-Leasing
• Kostengüns�ges Fitnessstudio im Unternehmen
• DIETZ Zukun�splan (Betriebliche Altersvorsorge, Absicherung)
• Shopping Card (nach zwei Jahren Betriebszugehörigkeit)
• Kostenlose Trinkwasserautomaten
• Sonderurlaub bei entsprechenden Anlässen
• Firmenkleidung
• Regelmäßige Veranstaltungen für unsere Mitarbeitenden

Um für Fachkrä�e und unsere Auszubildenden ein a�rak�ver Arbeitge-
ber zu sein, übernehmen wir soziale Verantwortung und bieten unse-
ren Beschä�igten eine Vielzahl von Sozialleistungen an:

Für uns ist es selbstverständlich, dass wir unseren
Mitarbeitenden Arbeits- und Firmenkleidung zur
Verfügung stellen. Unsere Beschä�igten erhalten
dafür ein jährliches Budget und können aus unse-
rer Kollek�on frei wählen. Diese wurde erst im
Jahr 2022 neu undmodern gestaltet und beinhal-
tet von der Arbeitshose über Businesshemden
bis hin zu atmungsak�ven Sportshirts alles was
das Herz begehrt. Auch in diesem Bereich lassen
wir die Nachhal�gkeit nicht außer Acht. Einen Teil
unserer Kleidung beziehen wir vom Unterneh-
men HAKRO, das einige Mitgliedscha�en und
Zer�fizierungen rund um die Nachhal�gkeit er-
füllt und fördert.

Neben den Sozialleistungen erhalten unsere Mit-
arbeitenden auch unter dem Jahr kleine Auf-
merksamkeiten, die ihnen den Arbeitsalltag ver-
süßen sollen, wie z. B. Krapfen an Fasching, eine
süße Osterbrezel, Lebkuchen und Adventskalen-
der vor Weihnachten oder ein Weihnachtsge-
schenk am Ende des Jahres. Der enorme Ans�eg
der Energiepreise im Jahr 2022, der auch eine Er-
höhung der Spritpreise mit sich brachte, bewegte
uns außerdem zur Auszahlung einer einmaligen
Spritkostenpauschale.
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Höchste Priorität!

Unsere Mitarbeitenden sind das Sprachrohr un-
seres Unternehmens und deshalb eine wich�ge
Interessensgruppe, wenn es um Erwartungen an
unser Unternehmen geht. Denn aus einer hohen
Mitarbeiterzufriedenheit resul�ert eine gestei-
gerte Produk�vität und somit ein erfolgreiches
Unternehmen, das sichere Arbeitsplätze bietet.
Dafür müssen die Bedürfnisse und Wünsche der
Beschä�igten berücksich�gt werden. Konkret
ha�en hierfür alle Angestellten die Möglichkeit
ihre Meinung mi�els Fragebogen zu teilen, was
knapp ein Viertel der Belegscha� wahrnahm. Die
finalen Ergebnisse brachten die wesentlichen
Themen Mitarbeiterzufriedenheit, faire Entloh-
nung, Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit
sowie gutes Betriebsklima hervor.

Hier lernt jung von alt und klein von groß und
umgekehrt!

Die Einbindung von Neuankömmlingen und Mit-
arbeitenden mit langjähriger Betriebszugehörig-
keit erfordert Aufmerksamkeit. Auszubildende
sind die Zukun�, die vom großen Wissensspei-
cher unserer Beschä�igten profi�eren. Für die
Orien�erung im Unternehmen und die Vermi�-
lung des notwendigen Know-Hows sind zunächst

die jeweiligen Ausbildungsleitungen verantwort-
lich. Jedoch ist es Teil des Plans, dass alle Begin-
nenden während der Ausbildung verschiedene
Abteilungen im Unternehmen durchlaufen, um
eine Gesamtübersicht über Abläufe und Vorgän-
ge zu erhalten. Um den Start in das Berufsleben
zu erleichtern, ist die erste Woche mit dem Ken-
nenlernen der Ausbildenden und Auszubilden-
den, Betriebsführungen, Unterweisungen und
Regeln sowie ersten Einblicken in das Arbeitsle-
ben gefüllt. Nach einem Monat Eingewöh-
nungszeit organisieren wir für unsere Azubis ei-
nen Ausflugmit verschiedenenWorkshops. Diese
Kennenlerntage soll die Gruppenbildung von ein-
zelnen Ausbildungsberufen aufspalten, ein Ge-
meinscha�sgefühl entwickeln, den Teamgeist
fördern und die Gruppendynamik steigern. Im
Jahr 2022 ging es für unsere acht Azubis eineWo-
che nach Fürsteneck.

Jeder ist willkommen!

Neue Mitarbeitende werden intensiv in ihren Be-
reich eingearbeitet und können bei Fragen jeder-
zeit auf ihre Führungskra� zugehen. Nach sechs
Monaten bestandener Probezeit erfolgt die Be-
wertung der Situa�on in einem Beurteilungsbo-
gen, der die Arbeitsaufgaben und Integra�on re-
flek�ert, aber auch Wünsche und Ausblicke für
die Zukun� berücksich�gt. Dadurch können Fehl-
einschätzungen und Herausforderungen thema-
�siert und gemeinsam für die Zukun� besei�gt
werden.

Poten�al entwickeln!

In unserem Betrieb haben alle Angestellten die
Möglichkeit ihre Wünsche und Anregungen im-
mer zu äußern. In besonderer Weise bietet hier-
für das jährliche Mitarbeitergespräch eine geeig-
nete Pla�orm. Zusammen mit der Führungskra�
können darin Fort- und Weiterbildungsop�onen
ermi�elt werden. Im Unternehmen können wir
jedoch nicht immer unmi�elbar nach einer Wei-
terbildung einen Posi�onsaufs�eg garan�eren,
da die Anzahl an Führungskrä�en begrenzt ist. Es
besteht jedoch die Möglichkeit, dass die Ab-
teilungsleitung wich�ge Aufgaben und Verant-
wortung an die Fortgebildeten überträgt.
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Mach mit!

Der Fehler-des-Monats ist ein weiteres Sprach-
rohr der Mitarbeitenden, mit dem gezielt Verbes-
serungsmöglichkeiten mit Lösungsvorschlägen
aus allen Bereichen an ein Gremium kommuni-
ziert werden. Das Team besteht aus Mitgliedern
verschiedener Abteilungen, wie Federntechnik,
Stanz- und Umformtechnik, IT, Vertrieb und Qua-
litätsmanagement. Die Leitung wird von der Ab-
teilung Innova�ons- und Prozessmanagement
übernommen. Die Mitarbeitenden haben die
Möglichkeit ihre Verbesserungsvorschläge an
eine eingerichtete E-Mail-Adresse zu schicken
oder in einen Brie�asten zu werfen. Werden Vor-
schläge akzep�ert und umgesetzt, erhält diese
Person eine Prämie. Im Jahr 2022 sind 24 Vor-
schläge eingegangen, von denen 14 akzep�ert
und 11 bereits umgesetzt wurden. Davon waren
38 % mit Umwelt- und Nachhal�gkeitsbezug.

Da uns Klima- und Umweltschutz am Herzen lie-
gen, animieren wir unsere Mitarbeitenden im-
mer wieder zu Mitmach-Ak�onen. Jährlich findet
deshalb die Ak�on „Raus aus den Federn – ab auf
’s Rad!“ sta�, die zwei Fliegen mit einer Klappe
schlägt. Die Beschä�igten werden dazu eingela-
den, ihren Arbeitsweg ak�v mit dem Fahrrad zu
gestalten und dadurch gleichzei�g Treibhausgase
einzusparen. Ein Wanderpokal und Gutscheine
belohnen die meisten Kilometer und die häufigs-
te Anzahl gefahrener Tage. Im Jahr 2021 haben
die Mitarbeitenden insgesamt 6.151 km und im
Jahr 2022 sogar 6.488 km zurückgelegt. Dabei
spielt es keine Rolle, ob der Weg mit einem han-

delsüblichen Fahrrad oder einem E-Bike zurück-
gelegt wird. Bei DIETZ hat jeder Mitarbeitende
nach der Probezeit die Möglichkeit ein E-Bike zu
leasen.

Kommunika�on ist das A und O!

Kein Unternehmen funk�oniert ohne Kommuni-
ka�on. Die Beschä�igten müssen abgeholt wer-
den und dürfen wich�ge Informa�onen nicht ne-
benbei über den Flurfunk erfahren. Aushänge, in-
terne News�cker per E-Mail, Team- und Abtei-
lungsbesprechungen sowie Betriebsversammlun-
gen sind einige Wege, wie wir unsere Angestell-
ten auf dem Laufenden halten. Diese sind in ei-
ner Kommunika�onsmatrix im Management-
handbuch einsehbar. Aus unserer Befragung re-
sul�erte, dass wir an dieser Stelle allerdings noch
Verbesserungspoten�al haben und in der Beleg-
scha� der Wunsch nach mehr Informa�onen und
Feedback eine wich�ge Rolle spielt.

Mit der Bildung des Nachhal�gkeitsteams sind
wir bereits den ersten Schri� für eine bessere
Kommunika�on gegangen, wodurch wir Wün-
sche und Bedürfnisse der Angestellten besser be-
rücksich�gen können. Zudem wurde eine Infor-
ma�onsrunde unter dem Mo�o „Infos rund um
die Nachhal�gkeit“ eingeführt, die vierteljährlich
von der Nachhal�gkeitsbeau�ragten in jeder Ab-
teilung durchgeführt wird und die aktuellen Ent-
wicklungen aufzeigt.

Für das Jahr 2023 ist außerdem die Einführung ei-
nes Intranets geplant, das den Kommunika�ons-
fluss und das Miteinander vereinfachen soll. Die
inhaltlich relevanten Themen wurden in Zusam-
menarbeit mit den Beschä�igten festgelegt und
bieten jederzeit die Möglichkeit zur Modifizie-
rung.
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Gutes Klima bringt Zufriedenheit!

Neben Kommunika�on, Entwicklungsmöglichkei-
ten sowie Wertschätzung sind auch Zusammen-
arbeit und gegensei�ge Unterstützung wich�ge
Komponenten eines guten Betriebsklimas. Um
das Miteinander im Unternehmen zu verbessern,
veranstaltete DIETZ im Jahr 2022 mehrere Ak�o-
nen für die Beschä�igten. Im heißen Juli rollte ein
regionaler Eiswagen für eine kleine Abkühlung
zwischendurch auf dem Firmengelände vorbei.
Ende August grillte der Chef höchstpersönlich
Original Neustädter Bratwürste für die gesamte
Belegscha�. Und zum Jahresabschluss wurden
Schaschlik und Glühwein an wohlig warmen Feu-
ertonnen serviert. On top füllte DIETZ die fehlen-
den Arbeitsstunden an den beiden letzten Ak�-
onstagen auf.

Die Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden ist uns
eine Herzensangelegenheit und bes�mmt maß-
geblich die vorherrschende Arbeitsatmosphäre.
Ein gutes Betriebsklima hängt vor allem von mo-
�vierten Angestellten ab, die sich mit ihrem Ar-
beitgeber iden�fizieren können, Spaß bei der Ar-
beit haben und ein harmonisches Miteinander
pflegen. Wir ermu�gen stets alle dazu, Probleme
und Herausforderungen zu kommunizieren und
Ideen ak�v einzubringen. Ein Fortschri� kann nur
erreicht werden, wenn unsere Beschä�igten ih-
ren Job beherrschen und mit Leidenscha� ange-
hen.

Als Unternehmen wollen wir unseren Beschä�ig-
ten zu höchst möglicher Flexibilität verhelfen.
Durch die Coronapandemie und den Zwang zum
Home-Office haben wir die Vorteile der Arbeits-
weise erkannt und bieten unseren Beschä�igten,
wo möglich, weiterhin die Op�on des mobilen
Arbeitens an. Die Angestellten sparen dadurch
Zeit und Geld und können Beruf und Familie un-
kompliziert vereinen. Als Unternehmen profi�e-
ren wir von der Ausweitung unseres Suchradius
für poten�elle Fachkrä�e und haben dadurch
auch die Möglichkeit Mitarbeitende mit erhöhter
Fahrtzeit anzustellen und zu halten. Wir bieten
jeder Person die Möglichkeit an, individuelle Teil-
zeitmodelle in Anspruch zu nehmen, um mehr
Zeit mit der eigenen Familie zu verbringen. Das
gleiche gilt auch für Frauen und Männer in Füh-
rungsposi�onen.

Bier- & Bratwurs�reitag

Eis zum Abkühlen Jahresabschluss
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TREIBHAUSGASE
2 tCO2e
Scope 1

0 tCO2e
Scope 2

7.227 tCO2e
Scope 3

VERBRÄUCHEVERBRÄUCHE
1.299.522 kWh

Strom
1.407 m3

Wasser
793.496 kWh

Erdgas

PRODUKTION
86,1 %

Materialeffizienz

88,3 %
Recycling/Verwertung/
Wiederau�ereitung

ABFALL
2,1 %

Entsorgung

9,6 %
Thermische Verwertung
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Umweltaspekte beziehen sich auf die
Tätigkeiten, Verhaltensweisen, Produkte
oder Dienstleistungen, welche Auswir-
kungen auf die Umwelt haben. Die Un-
terteilung erfolgt in direkt und indirekt so-
wie in Abhängigkeit zur Einflussnahme
des Unternehmens. Zu den Tätigkeiten
der Lebenswegabschnitte unseres Un-
ternehmens zählen: Verwaltung, Materi-
albeschaffung, Produktion, Wartung und
Instandhaltung, Verpackung und Trans-
port, Versorgung sowie Entsorgung.

Die Umweltaspekte wurden in unserem Unter-
nehmen 2019 erstmalig systema�sch ermi�elt,
bewertet und werden seitdem laufend aktuali-
siert. Dies erfolgt mul�disziplinär in allen Fach-
und Fer�gungsbereichen in regelmäßigen Ab-
ständen sowie bei relevanten Änderungen. Dabei
berücksich�gen wir unsere Tä�gkeiten, die mög-
lichen Auswirkungen und zutreffende bindende
Verpflichtungen. Nach einer abges�mmten Be-
wertung sind die Umweltaspekte in die Kategori-
en „wenig bedeutend“ (grün), „bedeutend“
(gelb) und „stark bedeutend“ (rot) eingeteilt. Bei
stark bedeutenden Aspekten müssen Maßnah-
men definiert und nachweislich umgesetzt wer-
den. Bedeutende Aspekte werden beobachtet
damit bei Bedarf kurzfris�g reagiert werden
kann.

2020, 2021 und 2022 wurde die Aktualisierung
termingerecht durchgeführt. Die Historie der re-
gelmäßigen Bewertungen ist im entsprechenden
Dokument sichergestellt. Wesentliche Änderun-
gen wurden nicht festgestellt.

Die Maßnahmen aus den bewerteten Umweltas-
pekten werden in einen Maßnahmenplan über-
führt. Die Terminüberwachung erfolgt systema-
�sch in Form von Regelbesprechungen des Kern-
teams.

Aufgrund unserer Fer�gungsart sind keine im-
missionsschutzrechtlichen Genehmigungen er-
forderlich. Beim Betrieb unserer Heizanlage bil-
det die Erste Verordnung zur Durchführung des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (1. BImSchV)
die Grundlage.

Unsere Waschanlage am Standort Neustadt wird
mit PER betrieben und hat somit eine hohe Um-
weltrelevanz. Die Anlage entspricht dem Stand
der Technik und ist ein geschlossener Kreislauf
ohne Öffnung über Dach. Für die Anlage zu-
treffende Rechtsvorschri� ist die 2. BImSchV. Seit
der Inbetriebnahme im Jahr 2018 wurden alle
Wartung- und Instandhaltungstä�gkeiten nach-
weislich durchgeführt. Es gab keine umweltrele-
vanten Betriebsstörungen. Für No�älle haben

wir mit No�allplänen und lückenloser Unterwei-
sung der durchschni�lich 170 Mitarbeitenden
vorgesorgt.

Der Wasserverbrauch für die Fer�gungs- und
Verwaltungsbereiche erfolgt ausschließlich aus
Trinkwasser.

Wir überwachen und beurteilen regelmäßig die
direkten und indirekten Aspekte, mit dem Ziel,
die Auswirkungen auf die Umwelt und unsere
Mitarbeitenden, die durch unsere unternehmeri-
schen Tä�gkeiten entstehen, zu minimieren. Für
neue Tä�gkeiten, Produkte oder Verfahren wer-
den ökologische Auswirkungen und mögliche
umweltschonende Alterna�ven im Voraus beur-
teilt. Auf den nächsten Seiten werden einige Bei-
spiele für die Bearbeitung der Umweltaspekte
genannt.
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UMWELTASPEKT PUTZWOLLE

Wesentlicher Umweltaspekt Umweltauswirkung Durchgeführte Maßnahme

• Annahme und Sor�erung der im Werk an-
fallenden Abfälle

• Bereitstellung von Containern u.ä. Behäl-
tern zur Abholung durch den Entsorger

Geringe Belastung aufgrund der Lagerung öl-
hal�ger und gefährlicher Abfälle

• Kein Einsatz mehr von Putzwolle

• Ersatz durch wiederverwendbare Ölma�en
und Putzlappen, die gereinigt werden

Die Putzwolle wurde für die Reinigung von Werkzeugen und Werkzeugzubehör verwendet. Außerdem kam sie bei der Säuberung von Auffangwannen unter
den Maschinen zum Einsatz, um darin befindliches Öl zu en�ernen.

UMWELTASPEKT PRODUKTION

Wesentlicher Umweltaspekt Umweltauswirkung Durchgeführte Maßnahme

Klimaanlagen • Klimaschädliche Kältemi�el
• EU-Verordnung über fluorierte Treibhaus-

gase EU-O 517/2014

• Aktualisierung des Kälteanlagenverzeichnis-
ses

• Kältemi�el R410A und R407C mit R32 sub-
s�tuiert

Wir konnten im Zuge der neuen Klimaanlagen im Bereich Werkzeugbau das bestehende Kältemi�el R407C und R410A durch ein R32 ersetzen. Dies legt sich
posi�v auf die CO2-Äquivalente um. Die Reduzierung des GWP-Wertes beträgt im Mi�elwert 35 % kgCO2e .
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UMWELTASPEKT NASSWÄSCHER

Wesentlicher Umweltaspekt Umweltauswirkung Durchgeführte Maßnahme

Bindende Verpflichtungen Legionellen und Keimreduzierung Installa�on einer pH+ Natronlauge und pH-Neu-
tralisa�on zur Entsorgung des Waschwassers

In dem bewerteten Zeitraum 2022 gab es die Auf-
nahme eines Nassabscheiders in der Wärme-
behandlung. Die zutreffende Rechtsvorschri� für
die Anlage ist die 42. BImSchV. Seit der Inbetrieb-
nahme wurden alle Wartungs- und Instandhal-
tungstä�gkeiten nachweislich durchgeführt. Es
gab für unsere Anlagen keine umweltrelevanten
Betriebsstörungen. Für alle No�älle haben wir in
No�allplänen und lückenlosen Unterweisungen
der durchschni�lich 170 Mitarbeitenden vorge-
sorgt. Beide Standorte befinden sich nicht in ei-
nem Wasserschutzgebiet oder in ähnlichen zu
schützenden Zonen.

Der Nasswäscher ist im Bereich der Wärmebe-
handlung unserer Federntechnik im Einsatz. Er ist
in der Absauganlage integriert, um energiespa-
rend die Metallpar�kel und Staub in einem Was-
serstrom zu binden. Die abgesaugte Lu� wird zu-
verlässig über mehrere Filterstufen gereinigt. Die
gröberen Par�kel setzen sich im Wasser ab und
werden direkt in einem Austragungsbehälter ge-
sammelt.

Um die Waschwasserqualität im Nassabscheider
kon�nuierlich und präzise zu überwachen und zu
steuern und außerhalb des Geltungsbereiches
der 42. BImSchV zu betreiben, haben wir uns für
eine zusätzliche Anlage entschieden. Unterhalb
eines pH-Wertes von vier und oberhalb eines pH-
Wertes von zehn fällt ihr Nasswäscher nicht mehr
in den Geltungsbereich der 42. BImSchV.

Durch zwei unabhängige pH-Wert-Messsysteme,
die ständig miteinander verglichen werden, gibt
die Anlage die doppelte Sicherheit der pH-Mes-
sung. Eine Abweichung der beiden Messwerte in
einem einstellbaren Toleranzbereich führt zu ei-
ner Alarmmeldung der Anlage und zu einer auto-
ma�schen Bioziddosierung zur Sicherung des hy-
gienischen Betriebes. Die Dosierung von Biozid
erlaubt gleichzei�g die Desinfek�on der Anlage,
sodass wir keine Kompromisse beim hygienisch
sicheren Betrieb in Kauf nehmenmüssen. Ermög-
licht wird dies durch eine zusätzliche Dosieranla-
ge für Biozid, neben der Dosierung von Lauge für
die pH-Wert-Anhebung.
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Durch den Einsatz einer Papierpolstermaschine
en�ällt der Verbrauch von Lu�polsterfolie. Es
wird ausschließlich recyceltes Papier für die Her-
stellung von Papiereinlagen eingesetzt.

Wir sind dabei unsere Verpackungen Stück für
Stück umweltschonender zu gestalten. Bis 2025
wollen wir den Recyclinganteil in unseren Papier-
verpackungen erhöhen, welches jedoch stark
von unserem Lieferantenpool abhängig ist. Zum
Transportschutz unserer Teile setzen wir seit
2022 recyceltes Packpapier ansta� Lu�polsterfo-
lie ein. Dadurch können wir jährlich 1.400 Meter
Kunststofffolie einsparen. Mit dieser Länge könn-
ten wir 4,5 Mal unsere Produk�onshalle für die
Stanz- und Umformtechnik, den Werkzeugbau
und das Hochregallager umwickeln.

Ende des Jahres 2022 wurde damit begonnen
Füllmaterial von Anlieferungen zentral zu sam-
meln, um eine mögliche Wiederverwendung zu
prüfen. Das Projekt wurde nach einer Testphase
von drei Monaten jedoch beendet, da sich die
angesammelten Stoffe als ungeeignet erwiesen.

Die Frachtsicherug der Waren gegen Feuch�gkeit
und Verluste erfolgt zum größten Teil mit Stretch-
folie aus Kunststoff, bei der die Überprüfung für
den Einsatz eines umweltschonenderen Materia-
ls im Jahr 2023 erfolgen soll. Im innerbetriebli-
chen Transport soll geprü� werden, ob die ange-
brachten Warene�ke�en verkleinert werden
können und eine Umstellung auf nachhal�geMa-
terialien, wie Altpapier erfolgen kann. Die Kon-
trolle und Umsetzung der genannten Aspekte er-

folgt in enger Zusammenarbeit zwischen Logis�k,
Einkauf und Nachhal�gkeitsmanagement. Die
Mitarbeitenden der Abteilung Logis�k sollen die
Möglichkeit erhalten verschiedene Produkte zu
testen und für die Funk�onalität im täglichen Ge-
brauch zu bewerten.

Im innerbetrieblichen Transport konnten wir im
Jahr 2022 bereits insgesamt sechs Produkte von
Kartonagen auf wiederverwendbare KLTs (Klein-
ladungsträger) umstellen. Jährlich können wir da-
durch ca. 2.780 Stück Kartonagen einsparen. Die
einmaligen Anschaffungskosten der KLTs unter-
schreiten zudem die Kosten für die jährlich benö-
�gten Kartonagen für die genannten Produkte.

UMWELTASPEKT RESSOURCENVERBRAUCH

Wesentlicher Umweltaspekt Umweltauswirkung Durchgeführte Maßnahme

Beschaffung diverser Hilfs- und Betriebsstoffe
und Verpackungsmaterialien

Abfallerzeugung durch Verpackungsmaterial,
wie z.B. Lu�polsterfolie

• Kauf einer Papierpolstermaschine, um Lu�-
polsterfolie und Styropor als Füllmaterial zu
ersetzen

• Einsparung von 1.400 m Lu�polsterfolie pro
Jahr



KLIMA UND UMWELTSCHUTZ 57

UMWELTASPEKT BETRIEBSSTOFFE

Wesentlicher Umweltaspekt Umweltauswirkung Durchgeführte Maßnahme

Beschaffung diverser Hilfs- und Betriebsstoffe • Verbrauch von nicht erneuerbaren Roh-
stoffen

• Umweltgefährdung während des Transpor-
tes

• Subs�tu�on: Anzahl von diversen Herstel-
lern von Hilfs- und Betriebsstoffen reduziert

• Bündelung von Transporten, falls möglich
• vereinheitlichter Beschaffungs- und Entsor-

gungsprozess

Der Schwerpunkt im Jahr 2022 lag auf dem Um-
weltziel, die Anzahl der eingesetzten Betriebs-
und Hilfsstoffe um 5 % zu reduzieren. Ein Vorteil
dabei ist die werksübergreifende Vereinheitli-
chung von eingesetzten Betriebsstoffen. Das Um-
weltziel 2022 selbst deckt die Umweltaspekte in
der Tä�gkeit Materialbeschaffung ab. Weitere
Op�mierungen zum Umweltziel sind geplant für
2023.

Eine prak�sche Neuerung aus dem Jahr 2022 ist
unser Refillo®mat, der die Nutzung vieler einzel-
ner Spraydosen vermeidet. Die umweltschonen-
den Spraydosen ermöglichen eine Wiederbefül-
lung mit Wirkstoffen aus Großgebinden, wie bei-
spielsweise Kanistern oder Fässern. Dazu werden
die Refillo®mat-Dosen für die einzelnen Wirk-
stoffe auf die entsprechende Sta�on gedrückt. Es
erfolgt eine Befüllung der Dose mit Wirkstoff und
Drucklu� im op�malen Verhältnis. Bereits nach 7
Sekunden ist der Befüllvorgang abgeschlossen.

Die Vorteile liegen klar auf der Hand!

• Schonung der Umwelt durch Müllreduzie-
rung und Verzicht auf gi�ige Treibgase

• Reduzierung des Lagervolumens
• Einfaches Handling
• Platzsparende Lagerung von Kanistern und

Sta�onen im ORSY®1-Regalsystem
• Geprü�e Sicherheit durch CE-Kennzeichnung

und Prüfung nach der Maschinenrichtlinie
• Kostenersparnis gegenüber herkömmlichen

Aerosoldosen
• Kosteneinsparung bei der Entsorgung
• Vereinheitlichung des werksübergreifenden

Einsatzes der Betriebsstoffe
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Die Materialeffizienz spiegelt unseren Material-
einsatz und -ertrag wider. Durch den Vergleich
des In- und Outputs von Mengen bei Produkten
können wir unsere Defizite iden�fizieren und
Verbesserungsmaßnahmen einleiten. Der verant-
wortungsvolle Umgang mit Ressourcen und die
Vermeidung von Verschwendung sind wich�ge
Grundsätze, die uns im Alltag begleiten und die
wir uns immer wieder ins Gedächtnis rufen müs-
sen.

Seit 2022 ist die Berechnung der Materialeffizi-
enz für beide Standorte möglich. Die Berech-
nungsgrundlage für diese Kennzahl wurde nun fi-
nal festgelegt und wird für alle Folgejahre ange-
wandt. Ansta� die Daten manuell zu generieren,
ist eine automa�sierte Auswertung für die Zu-
kun� in Planung. Die Gliederung nach verschie-
denen Produktbuchungsgruppen ermöglicht die
gezielte Überprüfung von Uns�mmigkeiten. Es
steht noch eine umfassende Analyse der Daten
aus, gefolgt von der Korrektur und Bereinigung
einiger Stammdaten.

Die Materialeffizienz im Jahr 2022 für NEC liegt
bei 77,4 % und hat sich um knapp 6 % zum Vor-
jahr verringert. Dies hängt damit zusammen,
dass der Anteil des Gesamtmaterialverbrauchs
der Stanz- und Umformtechnik um knapp 5,8 %
höher liegt. Bedingt durch das Herstellungsver-

fahren sind Stanzabfälle in diesem Bereich unver-
meidbar. Die Materialeffizienz bei den Stanz- und
Umformteilen ist deutlich niedriger als in ande-
ren Bereichen unseres Produktpor�olios. Somit
verringert sich die Gesamtmaterialeffizienz mit
steigendem Anteil an Stanz- und Umformteilen.
Auch innerhalb der Stanz- und Umformtechnik
unterscheiden sich die Produkte hinsichtlich der
Materialeffizienz. Aufgrund unserer kundenspe-
zifischen Fer�gung haben wir lediglich einen ge-

ringen Einfluss auf die Materialeffizienz, deren
Verbesserung wir durch eine interne Fehlermini-
mierung und somit eine Ausschussreduk�on an-
streben. In Sonneberg ist die Materialeffizienz
um 3,9 % auf 94,7 % anges�egen. Dies ist auf die
verminderte Produk�on von umspritzten Monta-
geteilen zurückzuführen, die mit einer geringe-
ren Materialeffizienz beha�et sind. Generell ist
unser technischer Vertrieb bei jedem Projekt auf
die bestmögliche Effizienz bedacht.

Quelle: Kennzahlenliste Dietz GmbH
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5.3.1 Treibhausgasemissionen
Seit 2020 (Basisjahr) erstellen wir bei
DIETZ unseren CO2-Fußabdruck bzw.
Corporate Carbon Footprint (CCF) nach
den Richtlinien des Greenhause Gas
Protocols (GHG Protocol). Wir haben
uns für den Ansatz „cradle-to-gate“ ent-
schieden, der die Bereiche Scope 1 und
2 sowie Scope 3 der vorgelagerten
Wertschöpfungskette enthält.

Rahmenbedingungen

Die Berechnung der Scope 1- und 2-Emissionen
basiert auf dem Greenhouse Gas Protocol Corpo-
rate Accoun�ng and Repor�ng Standard, der
weltweit am häufigsten für die Bilanzierung von
Treibhausgasen genutzt wird. Für Scope 2 wird
außerdem die Richtlinie GHG Protocol Scope 2
Guidance herangezogen, der die Scope 2-Emissi-
onen markt- und standortbasiert berücksich�gt.
Die Ermi�lung der Scope 3-Emissionen der vor-
gelagerten Wertschöpfungske�e werden nach
dem Lei�aden des Corporate Value Chain (Scope
3) Accoun�ng and Repor�ng Standards durchge-

führt. Die fünf Prinzipien Relevanz, Vollständig-
keit, Konsistenz, Transparenz und Genauigkeit
werden dabei stets berücksich�gt.

Der Berechnungszeitraum wurde vom 01.01. bis
zum 31.12. eines Jahres festgelegt. Aufgrund der
guten Datenlage konnte für das Jahr 2020 die ers-
te Treibhausgasbilanzierung durchgeführt wer-
den, die den Ausgangspunkt für folgende Bilan-
zen und ein langfris�ges Emissionsziel bildet. In
die Berechnungen werden folgende Treibhausga-
se einbezogen: CO2, CH4, N2O, HFCs, PFCs, SF6 und
NF3. Da DIETZ ein Familienbetrieb ist, erfolgt die
Berichtersta�ung nach dem Kontroll- bzw. An-
teilsansatz, da bisher noch keine Unterscheidung
notwendig war. Die Dokumenta�on erfolgt zum
aktuellen Zeitpunkt noch in Excel. Für detaillierte
und weiterführende Informa�onen über verwen-
dete Emissionsfaktoren, Global Warming Poten�-
als, Annahmen und Berechnungsmethoden kann
auf unserer Homepage der entsprechende Treib-
hausgasbericht aus dem Jahr 2022 aufgerufen
werden.

Wir produzieren klimaneutral!

Bei DIETZ heizen wir bereits seit 2017 mit klima-
neutralem Gas. Im Jahr 2020 neu erbauten Ver-
waltungsgebäude wurde für die Wärmeerzeu-
gung bereits eine klimafreundliche Alterna�ve,
die Wärmepumpe, eingesetzt. Für deren Betrieb
wird die Photovoltaikanlage (PV-Anlage) auf dem
begrünten Dach des Gebäudes genutzt. Der
Strom wird zu 100 % vom Unternehmen ver-
braucht und treibt auch unseren Transporter E-
Vito an, der vor allem für die Fahrten zwischen
den beiden Standorten Neustadt bei Coburg und
Sonneberg genutzt wird. Eine weitere PV-Anlage
befindet sich auf dem Dach der Produk�onshalle,
deren Energie jedoch zu 100 % in das Stromnetz
eingespeist wird. Für das Jahr 2022 erzeugten wir
dadurch 168.343 kWh elektrischen Strom, den
wir verkau� haben. Eine autarke Stromversor-
gung konnte bisher noch nicht sichergestellt wer-
den, weshalb Energie zugekau� werden muss.
Diese stammt zu 100 % aus Wasserkra�werken
und somit aus erneuerbarer Energie, die keine di-
rekten Emissionen erzeugt.
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Der Unternehmensfuhrpark besteht aus insge-
samt 11 Fahrzeugen: zwei Elektro-, drei Hybrid-,
ein Benzin- und fünf Dieselautos. Die Emissionen,
die durch konven�onelle Antriebe entstehen,
werden durch vertragliche Vereinbarungen mit
dem Tankkartenanbieter kompensiert. Unser Ziel
ist es vermehrt umwel�reundliche Technologien
für die Fortbewegung zu nutzen, um tatsächlich
Emissionen einzusparen.

Für Scope 1 und 2 lag eine hohe Dichte an Ver-
brauchsdaten vor, die bereits für die Zer�fizie-
rung nach ISO 14001 und EMAS ermi�elt und do-
kumen�ert wurden. Bei der Iden�fika�on der
Scope 3-Emissionen stellten Datenlücken durch
unsere Lieferanten die größte Hürde dar. Es müs-
sen somit neben lieferantenspezifischen Durch-
schni�swerten auch Emissionsfaktoren aus der
allgemeinen Datenbank GEMIS 5.0, der Electrici-
ty Map und dem Umweltbundesamt herangezo-
gen werden. Teilweise wurden die Emissionen
auch anhand des Einkaufsvolumens berechnet,
wenn die Trennung oder Erstellung einzelner Da-
tensätze nicht möglich war. Hierfür wurden die
Emissionsfaktoren des Scope 3 Evaluators einge-
setzt. Für die Berechnung der Transportemissio-
nen unserer Rohmateriallieferanten in das Unter-
nehmen DIETZ wurde zudem der Online-Emissi-
onsrechner EcoTransIT verwendet.

Durch die CO2e-Bilanz können sogenannte Hot-
spots iden�fiziert werden. Bei DIETZ waren diese

in der Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2020 mit
knapp 99,5 % eindeu�g in der vorgelagerten Lie-
ferke�e zu finden. Davon sind knapp 93 % auf die
eingekau�en Güter und Dienstleistungen zu-
rückzuführen. Wodurch deutlich wird, dass vor
allem in der Lieferke�e Poten�ale vorhanden
sind, die es gilt wahrzunehmen. Dabei steht vor
allem die Koopera�on mit den Lieferanten und
Händlern im Vordergrund.

Um die Entwicklung der Treibhausgasemissionen
verfolgen zu können, wurde eine Intensitätskenn-
zahl definiert. Sie setzt die Gesamtemissionen
aus Scope 1, 2 und 3 in das Verhältnis zur Anzahl
der produzierten Teile und wird in der Einheit
Gramm CO2e pro produziertem Teil angegeben.

Die Grafiken auf der rechten Seite zeigen die Ent-
wicklungen der Intensitätskennzahl und des ab-
soluten CO2e-Ausstoßes ab dem Basisjahr 2020.
Im Jahr 2021 wird bei beiden Kennwerten ein An-
s�eg verzeichnet, was auf eine erhöhte Lagerhal-
tung im Fer�gwarenlager im Jahr 2021 aufgrund
wirtscha�licher Veränderungen weltweit zurück-

Intensitätskennzahl in gCO2e/produziertem Teil

Absoluter CO2e-Ausstoß 2020-2022

Intensitätskennzahl =

Emissionen aus Scope 1, 2 und 3
Anzahl der produzierten Teile

https://app.electricitymaps.com/zone/DE?lang=de
https://app.electricitymaps.com/zone/DE?lang=de
https://quantis-suite.com/Scope-3-Evaluator/
https://www.ecotransit.org/de/emissionsrechner/
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DIETZ 2020 2021 2022

Scope 1 29,8 19,4 2,0

Scope 2 marktbasiert 0 0 0

Scope 21 standortbasiert 501,4 656,8 623,8

Scope 3.1 Eingekau�e Waren- und Dienstleistungen 5.582,6 7.249,1 6.715,2

Scope 3.2 Kapitalgüter 208,3 182,5 167,6

Scope 3.3 Brennstoff- und energiebezogene Emissionen 59,9 65,1 50,3

Scope 3.4 Transport und Verteilung (vorgelagert) 217,5 272,8 192,0

Scope 3.5 Betriebliche Abfälle 5,1 3,8 6,2

Scope 3.6 Geschä�sreisen - - -

Scope 3.7 Pendelverkehr der Beschä�igten 87,9 98,3 94,1

Scope 3.8 Angemietete oder geleaste Sachanlagen - - -

Gesamt: 6.191,1 7.891,0 7.227,4

Tabelle: Zusammenfassung der Emissionen aus Scope 1, 2 und 3 (vorgelagert) in tCO2e

zuführen ist, um die Lieferfähigkeit weiterhin zu
garan�eren. Im Jahr 2022 steigt die Intensitäts-
kennzahl um weitere 3,3 % auf 12,35 gCO2e/pro-
duziertem Teil. Der absolute Treibhausgas-
ausstoß hingegen sinkt um 664 tCO2e und somit
um 8,4 %. Der Ans�eg der Intensitätskennzahl
wird durch zwei wesentliche Gründe verursacht.
Im Jahr 2022 wurde der Bestand des Rohmateria-
ls erhöht, was sich mit knapp 75 tCO2e auf die
THG-Bilanz auswirkt. Diese Maßnahme wurde
getroffen, um einer Materialknappheit vorzubeu-
gen. Zusätzlich hat sich der Produktmix hin zu hö-
herwer�gen Materialien wie Kupfer entwickelt,
die einen höheren THG-Ausstoß verursachen.

Aus der Aufstellung geht hervor, dass im Bereich
der Vormaterialien und der Fremdfer�gung die
größten CO2e-Emi�enten verborgen sind. Grün-
de dafür sind die energieintensive Herstellung
unserer verwendetenMaterialien, wie z. B. Stahl,
Kupfer, Messing, Tantal usw., sowie die vorhan-
denen Datenlücken bzw. die Verwendung von
Durchschni�sdaten. Ziel ist es eng mit den Liefe-
ranten zusammenzuarbeiten, um konkrete Wer-

te zu erhalten. Des Weiteren wollen wir zunächst
einen Großteil der von uns beau�ragten Trans-
porte klimaneutral gestalten. Durch die Zusam-
menarbeit mit dem Verband der Deutschen Fe-
dernindustrie e.V. (VDFI) erhoffen wir uns mehr
Aussagekra� bezüglich der CO2e-Werte der bezo-
genen Rohstoffe. Wir haben uns zum Ziel gesetzt
bis 2025 die Emissionen pro produziertem Teil
um 20 % von 11,66 g auf 9,33 g zu senken.



5.3.2 Energieverbrauch und -gewinnung
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Zum Betreiben des Maschinenparks wird ausschließlich elektrischer Strom
benö�gt, dessen Verbrauch an Zählern abgelesen wird. Beide Standorte
ha�en im Jahr 2022 einen Bedarf von insgesamt 1.299.522 kWh. Der Ver-
brauch ist dabei stark von der Maschinenauslastung sowie der Laufzeit ab-
hängig. Um die Effek�vität zu steigern, greifen kon�nuierliche Verbesse-
rungsprozesse im internen System Fehler-des-Monats.

Absoluter Stromverbrauch der Standorte

Der absolute Stromverbrauch in NEC ist um 11,9 % (540 GJ bzw. 150
MWh) zum Vorjahr gesunken. Diese posi�ve Reduzierung ist auf den be-
darfsgerechten Einsatz von zwei sta�onären Öfen zurückzuführen. Reduk-
�onen um 2.500 kWh konnten wir durch den Austausch der Außenbe-
leuchtung sowie deren verringerte Einschaltdauer bewirken. Die S�llle-
gung alter Maschinen, die Anschaffung neuer Maschinen sowie die Um-
setzung von Retrofit konnte ebenfalls einen Rückgang bewirken. Zudem
reduzierte sich der Drucklu�verbrauch, was sich mit einer Einsparung von
32 MWh bemerkbar macht. In SON ist der absolute Verbrauch um 16,6
% (138,2 GJ bzw. 38,4 MWh) gesunken. Er hängt stark von der Fer�gung
ab (verlängerte Werkbank, keine Verwaltung). Zudem fielen durch die
Au�ragslage und die vorhandene Kurzarbeit im Jahr 2022 die Maschinen-
laufzeiten im Vergleich zum Vorjahr geringer aus.

Bildquelle: Kennzahlenliste Dietz GmbH Bildquelle: Kennzahlenliste Dietz GmbH

Spezifischer Stromverbrauch der Standorte

Am Standort NEC ist der spezifische Stromverbrauch um 19,2 % gesun-
ken. In SON ist ein Minus von 11,4 % zu verzeichnen. Auch beim spezifi-
schen Stromverbrauch pro produziertem Teil haben wir uns leicht verbes-
sert. Die Differenz in SON entsteht aufgrund von verringerten Maschinen-
laufzeiten von drucklu�intensiven Anlagen. Der Kompressor nimmt einen
Anteil von 20 % des Stromverbrauches ein.
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Absoluter Gasverbrauch der Standorte

Am Standort Neustadt hat sich der absolute Gasverbrauch um 24,6 %
(776,5 GJ bzw. 215,7 MWh) gegenüber 2021 reduziert. Die Einsparung er-
folgte aufgrund veränderter Einstellungen an der Wärmepumpe im Ver-
waltungsgebäude, deren Funk�onsbereich nun bis auf -5°C ansta� der
bisher -2°C erweitert wurde. Ansta� Gas wurde somit teilweise Strom
zumHeizen eingesetzt. In Sonneberg wurde ein Ans�eg von 4,2 % (19,1 GJ
bzw. 5,3 MWh) festgestellt. Zum einen lässt sich dies durch eine erhöhte
Warmwasserproduk�on für Brauchwasser erklären. Zum anderen wurden
zwei Maschinen mit hoher Abwärme nicht betrieben, wodurch vermehrt
Gas zum Heizen eingesetzt wurde.

Bildquelle: Kennzahlenliste Dietz GmbH

Spezifischer Gasverbrauch der Standorte

Der spezifische Gasverbrauch ist am Standort Neustadt um 24,2 % gesun-
ken und in Sonneberg um 2,9 % anges�egen. Die Nutzfläche hat sich seit
2022 nicht verändert. Dies begründet sich auch im spezifischen Energie-
verbrauch für die Wärmeerzeugung der beiden Standorte.

Bildquelle: Kennzahlenliste Dietz GmbH

Unser langfris�ges Ziel bis 2030 ist die Erneuerung und Eigennutzung unserer
PV-Anlage über der Produk�onshalle der Stanz- und Umformtechnik, deren
Strom wir aktuell einspeisen. Die Menge belief sich 2022 auf 168.343 kWh.
Dies soll uns auf unseremWeg, hin zur energe�schen Unabhängigkeit voran
bringen. Die Eigenstromerzeugung soll dadurch von 1,9 % (2021) auf ca. 15 %
gesteigert werden.

Die Erzeugung von Wärme in den Produk�onshallen an beiden Standorten
erfolgt durch die effiziente Verbrennung von klimaneutralem Erdgas. Die
Wärmepumpe des Verwaltungsgebäudes in NEC hingegen verbraucht Strom,
den wir über die PV-Anlage selbst produzieren oder bei geringer Verfügbar-
keit zukaufen. Im Jahr 2022 wurden im Unternehmen insgesamt 830,4 MWh
für die Erzeugung von Wärme aufgewendet.
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Spezifischer Energieverbrauch für die Wärmeerzeugung der Standorte

Die Verbräuche wurden mit Hilfe der Gradtagzahlbereinigung über die
Jahre vergleichbar gemacht. Es zeigt sich, dass der wi�erungsunabhängi-
ge, spezifische Bedarf in Neustadt im Vergleich zum Vorjahr um 11,1 %
gesunken ist. Dies resul�ert unter anderem auch aus einer Raumtempera-
turbegrenzung auf 20°C im Unternehmen, um Gasvorräte einzusparen
und den poli�schen Forderungen nachzukommen. Der Ans�eg in SON
lässt sich, wie erwähnt, auf den fehlenden Betrieb zweier Maschinen so-
wie die Erwärmung von Brauchwasser zurückführen.

Bildquelle: Kennzahlenliste Dietz GmbH

Energieeffizienz Drucklu�

Die Energieeffizienz der Drucklu�erzeugung in NEC hat sich im Vergleich
zum Vorjahr um 13,9 % verbessert. Der geringfügig reduzierte Verbrauch
resul�ert aus der Installa�on eines zusätzlichen Magnetven�ls, das bei
Maschinens�llstand das Anstehen von Drucklu� vermeidet. Insgesamt
wurde in der Stanz- und Umformtechnik in NEC eine geringere Teilestück-
zahl produziert, die einen geringeren Drucklu�verbrauch zur Folge ha�e.
In SON konnten durch reduzierte Laufzeiten von drucklu�intensiven Ma-
schinen Einsparungen erzielt werden.

Bildquelle: Kennzahlenliste Dietz GmbH
*Ak�ve Korrektur: Berechnung der produzierten Stück mit Hilfe des OEE wurde angepasst und verifiziert.

Alle aufgeführten Werte wurden rückwirkend neu berechnet.
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Die Ermi�lung der Daten erfolgt über die Rech-
nungen der Energieanbieter sowie unsere eige-
nen Zählerstände für Strom,Wasser und Gas. Der
Verbrauch von Treibstoffen wird mit Hilfe von
Rechnungen ermi�elt. Alle Daten werden im Sys-
tem hinterlegt und am Jahresende ausgewertet
und zusammengefasst.

Im Jahr 2022 haben wir erstmals drei unserer
Auszubildenden zu Energie-Scouts angelernt. Die
Lehrinhalte wurden durch die IHK in Workshops

vermi�elt. Es ist ihre Aufgabe im Unternehmen
Energie-Einsparpoten�ale zu erkennen, zu doku-
men�eren und Verbesserungen einzuleiten. Da-
durch können sie bereits in jungen Jahren Erfah-
rungen hinsichtlich eines energiebewussten Le-
benss�ls und in der Projektarbeit sammeln. Mit
ihrem Projektau�rag Drucklu�leckagen im Un-
ternehmen zu iden�fizieren, belegten sie den
zweiten Platz bei der IHK. Insgesamt wurden 54
Leckagen ermi�elt, die es nun gilt zu eliminieren.

Umrechnungsfaktor: 3,6 h�ps://www.unitjuggler.com/energy-umwandeln-von-kWh-nach-GJ.html?val=27030 (Zugriff am 27.01.2023)
*h�ps://www.bdbe.de/daten/umrechnung-und-formeln (Zugriff am 27.01.2023)

NEC SON GESAMT

MWh GJ MWh GJ MWh GJ

Brennstoffverbrauch aus
nicht erneuerbaren Quellen

Gas + 662,4 2.384,6 131,1 472,0
829,8 2.987,3Diesel* + 34,8 125,3 – –

Benzin* + 1,5 5,4 – –

Brennstoffverbrauch aus
erneuerbaren Quellen

zugekau�er Strom + 1.107,0 3.985,2 192,5 693,0
1.326,6 4.775,7selbst erzeugter Strom + 195,4 703,4 – –

verkau�er Strom - 168,3 605,9 – –

Gesamtenergieverbrauch 1.832,8 6.598,0 323,6 1.165,0 2.156,4 7.763,0

Tabelle: Gesamtenergieverbrauch DIETZ in GJ

https://www.unitjuggler.com/energy-umwandeln-von-kWh-nach-GJ.html?val=27030
https://www.bdbe.de/daten/umrechnung-und-formeln
https://www.bdbe.de/daten/umrechnung-und-formeln
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Wasser ist eine wertvolle Ressource. Ein sorgsa-
mer und verantwortungsvoller Umgang mit Was-
ser im Betrieb ist bei uns ein fester Bestandteil
unseres Alltags. Wir haben in den Sanitäranlagen
Thermostat-Armaturen, Wasserspartasten, sen-
sorische Vorrichtungen an Wasserhähnen bzw.
Perlstrahler, die demWasser Lu� beimischen und
die Durchflussmenge verringern. Wir verwenden
umwel�reundliche Putz- und Reinigungsmi�el.
Der spezifische Wasserverbrauch pro Mitarbei-
tendem ist in NEC um 10,4 % (650 L) und in SON
um 9,3% (540 L) ges�egen. Ein Teil des erhöhten

Verbrauchs in NEC nimmt die Instandhaltung des
Nassabscheiders ein. Zusätzlich werden die Du-
schen im hauseigenen Fitnessstudio häufiger von
Mitarbeitenden genutzt. In Sonneberg hängt dies
mit dem vermehrten Produk�onseinsatz der
Spritzgussmaschinen zusammen.

Der tägliche Durchschni�sverbrauch eines Mitar-
beitenden im Jahr 2022 liegt in NEC bei 29,8 L
und in SON bei 27,5 L täglich, wenn von 230 Ar-
beitstagen ausgegangen wird. Im Vergleich zum
Vorjahr hat sich der tägliche Verbrauch somit um

2,8 L in NEC und 2,4 L in SON erhöht. Eine Person
verbraucht laut Umweltbundesamt* im Schni�
128 L Wasser über den Tag verteilt. Im Verhältnis
konsumieren die Mitarbeitenden somit einen
eher geringen Anteil von 22 % ihres Tagesbedarfs
im Unternehmen, obwohl die Arbeitszeit bereits
einen erheblichen Anteil des Tages einnimmt.

*h�ps://www.umweltbundesamt.de/daten/private-haushalte-kon-
sum/wohnen/wassernutzung-privater-haushalte#direkte-und-indi-
rekte-wassernutzung (Zugriff am: 17.03.2023)

Bildquelle: Kennzahlenliste Dietz GmbH

https://www.umweltbundesamt.de/daten/private-haushalte-konsum/wohnen/wassernutzung-privater-haushalte#direkte-und-indirekte-wassernutzung
https://www.umweltbundesamt.de/daten/private-haushalte-konsum/wohnen/wassernutzung-privater-haushalte#direkte-und-indirekte-wassernutzung
https://www.umweltbundesamt.de/daten/private-haushalte-konsum/wohnen/wassernutzung-privater-haushalte#direkte-und-indirekte-wassernutzung
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Versiegelte Fläche

Die Gesam�läche von 23.034,28 m² setzt sich aus 16.568,00 m² versiegelter Fläche
und 6.466,00 m² naturnaher Fläche zusammen. Die Gesam�läche in Sonneberg be-
trägt 2.819 m² und bietet keinen Zugriff auf die naturnahe Fläche. Der Anteil der
versiegelten Fläche hat sich seit dem Vorjahr nicht geändert.

Bildquelle: Kennzahlenliste Dietz GmbH

Seit 2020 haben wir eine Dachbegrünung auf unserem Verwal-
tungsgebäude angesiedelt, die einige Vorteile mit sich bringt. Sie
speichert Regenwasser und verdunstet es langsam wieder, ab-
sorbiert Strahlung, produziert Sauerstoff und trägt somit zu einer
Verbesserung des Klimas bei. Für das Gebäude wirkt sie zusätz-
lich als Wärmedämmung und schützt das Dach vor Wi�erungs-
eiflüssen.

Im Jahr 2022 haben wir intensiv mit dem Umweltpakt Bayern
und dem Blühpakt Bayern zusammengearbeitet. Daraus resul-
�erte ein Maßnahmenkatalog für Möglichkeiten einer naturna-
hen Gestaltung unseres Firmengeländes zur Förderung von Bio-
diversität. Unter anderem sind darin Maßnahmen enthalten, wie
eine reduzierte Pflegeintensität des Außengeländes, die Ent-
wicklung eines Mahd-Zykluskalenders, der Bau eines Insekten-
hotels und die Umgestaltung des Löschteiches als Betriebsgarten
für unsere Mitarbeitenden. Die Umsetzung der ersten Maßnah-
men erfolgen als Schülerprojekte für verschiedene Altersklassen,

wodurch schon in jungen Jahren wissenscha�liche Vorgehensweisen und lösungsorien-
�ertes Handeln vermi�elt sowie nachhal�ge Denkansätze verankert werden. Zudem bie-
ten wir Einblick in unsere Produk�onshallen und können somit für die Durchführung von
Prak�ka begeistern.



5.3.5 Abfallmanagement
Gefahrstoffe

Während der Bearbeitungs- und Fer�gungspro-
zesse, bspw. der Reinigung, werden Hilfs- und
Betriebsstoffe sowie Reinigungsmi�el eingesetzt.
Die umweltschädlichen Gefahrstoffe werden bei
uns in Öllagern au�ewahrt und nur vereinzelt in
geringeren Mengen den Maschinen zugeführt.
Auch unsere PERO-Waschanlage, die mit Löse-
mi�eln betrieben wird, unterliegt der regemäßi-
gen Wartung und der Einhaltung gesetzlicher An-
forderungen. Alle Gefahrstoffe sind in einem Ge-
fahrsto�ataster erfasst. Im Jahr 2022 war eines
unserer Umweltziele, die Erarbeitung eines Kon-
zeptes zur Aufnahme von Hilfs- und Betriebs-
stoffen in die Gefahrstoffverwaltung.

Die Ist-Aufnahme zeigte, dass wir ca. 130 unter-
schiedliche Hilfs- und Betriebsstoffe im Einsatz
ha�en. Nach der Subs�tu�on konnten wir die
Anzahl um 5 % senken und somit unser gesteck-
tes Umweltziel für das Jahr 2022 posi�v bewer-
ten. Der posi�ve Effekt wird sich vor allem in der
Beschaffung und Entsorgung auswirken. Um den
jeweiligen Mengenverbrauch am Jahresende zu-
ordnen zu können, werden im Jahr 2023 entspre-
chende Ar�kelposten angelegt, die ausgewertet
werden können.

Um poten�elle Gefahren für Umwelt und Men-
schen zu minimieren, finden regelmäßige Schu-
lungen zum Umgang mit Gefahrstoffen für die
Mitarbeitenden sta�. Unterweisungen und
Übungen zu Räumung und Brandschutz bilden
die Grundlage für bestmöglich sichere Prozesse.
Zusätzlich wird durch Betriebsanweisungen und
Sicherheitsdatenblä�er auf eine sachgemäße
Handhabung von Gefahrstoffen hingewiesen.

Abfall

Bei Abfällen gilt die Vermeidung von Verschwen-
dung unserer Ressourcen. Deshalb werden bei
uns entstandene Abfälle getrennt und sachge-
recht entsorgt bzw. recycelt. Jeder Büroarbeits-
platz ist mit einem Behälter für Papiermüll ausge-
sta�et. In regelmäßigen Abständen stehen Rest-
müllbehälter zur Verfügung. Seit 2020 haben wir
in den Fer�gungsbereichen Umweltecken einge-
richtet, in denen Papier und Pappe, Folie, Holz,
Spraydosen und Restmüll getrennt gesammelt
werden. Zu Beginn der Einführung war die Tren-
nung für die Beschä�igten nicht deutlich ersicht-
lich. Wir ha�en mit einigen Fehlwürfen unsere
Nachteile bei den Entsorgungsunternehmen,
welche sich hauptsächlich auf den Preis auswirk-
ten. Nach der Umsetzung eines Verbesserungs-
vorschlages sind die Umweltecken nun iden�sch

ausgerichtet und die Bereitstellungsflächen mit
dem dazugehörigen AVV Schlüssel in der Über-
sicht gekennzeichnet.

In der Konstruk�on und Fer�gung können wir
aufgrund von vorgegebenen Kundenzeichnun-
gen, Einsparungen von Rohstoffen durch Bau-
teilanpassungen nur selten realisieren. Mögliche
Reduzierungen beschränken sich meist auf die
Auswahl op�maler Abmessungen, sowie einen
möglichst maximalen Output an Stückzahlen je
Kilogramm Rohmaterial.

Abfälle wie Metalle, Ba�erien oder defekte Elek-
trogeräte werden im Unternehmen gesammelt
und zu einem geeigneten Zeitpunkt von unseren
Entsorgern abtranspor�ert und schließlich wie-
derverwertet oder recycelt. Möbel oder noch
brauchbare Altgeräte werden nicht zwangsläufig
direkt entsorgt, sondern karita�ven Zwecken zu-
geführt oder verkau� und von dem Erlös bspw.
Bäume gepflanzt. So können wir unseren Teil zu
einer funk�onierenden Kreislaufwirtscha� bei-
tragen. Unser Betriebsbeau�ragter für Abfall un-
terstützt bei relevanten Fragen und unterweist
Mitarbeitende, die die Abfallbilanz pflegen. In ihr
werden alle Unternehmensabfälle über das ge-
samte Jahr nach Art, Menge und Entsorger aufge-
schlüsselt und dokumen�ert.
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Abfallbilanzen

Abfallart (t) Abfallschlüssel
nach AVV

2019 2020 2021 2022 2019 2020 2021 2022
Entsorgungsart

NEUSTADT SONNEBERG

Eisenschro� (Staub und Teile) Schleifstaub*** 12 01 02 0 0 4,17 6,98 0 0 0 0 Recycling

Bearbeitungsschlämme*** 12 01 15 0 0,3 0 0 0 0 0 0 Recycling

Gebrauchte Hon- und Schleifmi�el 12 01 21 3,69 0 0 0 0 0 0 0 Recycling

Verpackung aus Papier und Pappe 15 01 01 13 7,22 8,3 6,33 0 0,62 0 0,29 Recycling

Verpackungen aus Kunststoff (Folien) 15 01 02 0,66 0,66 0,52 0,66 0 0 0 0 Recycling

Gebrauchte Geräte*** 16 02 14 0 0 0 0,43 0 0 0 0 Recycling

Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik 17 01 07 3,93* 3,28 0,98 0,75 0 0 0 0 Recycling

Holz 17 02 01 3,1 8,66 8,84 9,2 0 0 0 0 Therm. Verw.

Kupfer, Bronze, Messing*** 17 04 01 0 0 0 61,35 0 0 0 0 Recycling

Aluminium*** 17 04 02 0 0 6,15 0 0 0 0 0 Recycling

Eisen und Stahl 17 04 05 1,78 0** 59,92 75,14 0 0 0 0 Recycling

Gemischte Metalle - Edelstahl (1.4310, 1.4016, 1.4301)*** 17 04 07 0 0 73 71,85 0 0 0 0 Recycling

Kabel*** 17 04 11 0 0 0,53 0,28 0 0 0 0 Recycling

Papier und Pappe*** 20 01 01 0,1 0 0 0 0 0 0 0 Recycling

Glas*** 20 01 02 0 1,82 0 0,12 0 0 0 0 Recycling

Gebrauchte elektrische/elektronische Geräte*** 20 01 36 0 0 0 0 0 0 0 0 Recycling

Aktenvernichtung gem. DS-GVO*** 20 01 99 0 0 0 0,24 0 0 0 0 Recycling

Gemischte Siedlungsabfälle 20 03 01 14,24 8,95 7,35 14,58 1,58 4,08 1,86 1,0 Therm. Verw.

Gesamt: 40,5 30,89 169,75 247,91 1,58 4,7 1,86 1,29

Tabelle: Abfallbilanz für nicht gefährliche Stoffe in Tonnen

*aus interner Baumaßnahme
** 2020: Konnte wegen Gegenverrechnung nicht realis�sch dargestellt werden
*** Eine starke Verbesserung weißt die ak�ve Korrektur und Erweiterung der Abfallbilanz im Jahr 2022 auf. Durch das ste�g verbesserte Integrieren des Abfallmanagements hat sich die Abfallbilanz erweitert.
Therm. Verw. = Thermische Verwertung
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Abfallart (t) Abfallschlüssel
nach AVV

2019 2020 2021 2022 2019 2020 2021 2022
Entsorgungsart

NEUSTADT SONNEBERG

Phosphorsäure und phosphorige Säure*** 06 01 04* 0 0 0 0,06 0 0 0 0 Entsorgung/WA

Gebrauchte Ak�vkohle 06 13 02* 0,1 0 0,1 0 0 0 0 0 Stoffl. Verw.

Halogenfreie Bearbeitungsemulsionen und -lösungen 12 01 09* 3,05 3,30 2,65 4,35 0 0 0 0 Entsorgung

Nichtchlorierte Maschinen-Getriebe- und Schmieröle 13 02 05* 1,62 1,08 2,25 1,06 0 0 0 0 Entsorgung

Andere Emulsionen 13 08 02* 0,25 1,36 1,4 1,73 0 0 0 0 WA

Fluorchlorkohlenwasserstoffe, HFCKW, HFKW*** 14 06 01* 0 0 0 0,01 0 0 0 0 WA

Andere halogenierte Lösemi�el und Lösemi�elgemische 14 06 02* 0,32 0 0,51 0,39 0 0 0 0 Entsorgung/WA

Andere Lösemi�el und Lösemi�elgemische 14 06 03* 0,07 0,16 0,2 0,11 0 0 0 0 WA

Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten 15 01 10* 0,43 0 0 0 0 0 0 0 Therm. Verw.

Erodierfilter*** 15 02 02* 0 0 0 0,2 0 0 0 0 Stoffl. Verw.

Gebrauchte Geräte, die teil- und vollhalogenierte Fluorkoh-
lenwasserstoffe enthalten*** 16 02 11* 0 0 0 0,03 0 0 0 0 Recycling

Gefährliche Bestandteile enthaltende gebrauchte Geräte 16 02 13* 0,85 1,22 0,93 0,7 0 0 0 0 Recycling

Gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern*** 16 05 04* 0 0 0,06 0,02 0 0 0 0 Recycling

Gesamt: 6,68 7,12 8,1 8,66 0 0 0 0

Tabelle: Abfallbilanz für gefährliche Stoffe in Tonnen

*** Eine starke Verbesserung weißt die ak�ve Korrektur und Erweiterung der Abfallbilanz im Jahr 2022 auf. Durch das ste�g verbesserte Integrieren des Abfallmanagements hat sich die Abfallbilanz erweitert.
Stoffl. Verw. = Stoffliche Verwertung
WA = Wiederau�ereitung



6 VOM ROHSTOFF ZUM PRODUKT

VOM ROHSTOFF ZUM PRODUKT 71



VOM ROHSTOFF ZUM PRODUKT 72

BESCH
AFFU

N
G
UND

AUFTRAGSVERGABE

ENTWICKLUNG NACH KUNDENV
ORG

ABE

DR
AH

T-
UN

D
BA
ND

HE
RS
TE
LL
U
N
G

LEBENSWEG

VOM ROHSTOFF

ZUM PRODUKT

ROHSTOFFGEW
IN
N
U
N
G

PR
OD

UK
TI
ON

ROHSTOFFPRODUKT



6.1 Unsere Lieferanten

VOM ROHSTOFF ZUM PRODUKT 73

Da wir ein produzierendes Unternehmen
mit Bedarf an Rohmaterialien, Hilfs- und
Betriebsstoffen, Verpackungen und
Dienstleistungen sind, sind wir auf eine
funktionierende Lieferkette angewiesen.
Dabei ist es uns wichtig, dass zu jeder
Zeit die Menschenrechte geachtet wer-
den. Dazu verpflichten wir unsere Liefe-
ranten für unseren Verhaltens- und
Ethikkodex, der potentielle Risiken be-
reits vor einer Kooperation reduzieren
soll.

Fast 95 % unserer unmi�elbaren Lieferanten und
Händler befinden sich in Deutschland, knapp 5 %
in Europa und die restlichen 0,5 % stammen aus
Asien. Die blaue markierten Länder auf der Welt-
karte machen die Verteilung deutlich.

Produk�onsbedingt verarbeiten wir bei DIETZ
Konfliktmaterialien wie Tantal, Zinn, Wolfram
und Gold, die häufig in Mienen außerhalb Euro-
pas abgebaut werden. Wir halten die Bes�m-
mungen ein und fragen bei unseren Lieferanten
regelmäßig die Herkun� der Rohmaterialien in
Form des Conflict Mineral Repor�ng Templates
ab, um die Einhaltung von Menschenrechten an
den Gewinnungsorten zu gewährleisten. Kommt
es zu Uns�mmigkeiten, treten wir zur Klärungmit
unseren Lieferanten unverzüglich in Kontakt. Im
Jahr 2023 gab es diesbezüglich keine Vorfälle.

Um Ressourcen zu schonen ist uns der Anteil von-
nachhal�gen und recycelten Materialien wich-
�g. Momentan können wir für unsere Produkte
noch keine Aussage treffen, wie viel Recyclingma-
terial diese enthalten, da uns die Informa�onen
unserer Lieferanten fehlen. Doch nicht nur wir,
sondern auch unsere Zulieferer entwickeln sich

weiter, was uns hinsichtlich dieser Thema�k zu-
versichtlich s�mmt. Das Ziel ist es bis 2025 eine
Aussage über den Recyclinganteil in unseren Pro-
dukten treffen zu können. Eine Steigerung der
Recyclingquote ohne Quälitätseinbußen könnte
ein Folgeziel darstellen.

Verteilung der Lieferanten und Händler weltweit
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Unsere Lieferanten erhalten eine monatliche Be-
wertung, die Auskun� über deren Leistung gibt.
Es werden die Lieferanten beurteilt, die Ware an
DIETZ geliefert und auf unsere Produkte einge-
wirkt haben. Dazu zählen unter anderem Liefe-
ranten von Rohstoffen, Verpackungen sowie
Hilfs- und Betriebsstoffen und Dienstleister (z. B.
Beschichter). Die Bewertungskriterien setzen
sich aus Qualität, Termintreue, vorhandenen Zer-
�fikaten, So�facts, Störungen, Zusatz�rachtkos-
ten und Feldausfällen zusammen und entspre-
chen den Anforderungen der IATF 16949-Zer�fi-
zierung. Um den Zulieferern den Stellenwert der
Weiterentwicklung zu verdeutlichen, ist geplant
im Jahr 2023 die Nachhal�gkeit mit Fokus auf
Menschenrechte und Umwelt als neues Kriteri-
um in die Bewertung aufzunehmen und die Ge-
wichtung zu überarbeiten. Durch die Beurteilung
erfolgt die Eingruppierung der Zulieferer in A-, B-
oder C-Lieferanten mit dem Ziel einen hohen An-
teil von A-Lieferanten zu erreichen. Bei mangel-
ha�en Leistungen des Lieferanten werden zu-
sammen geeignete Maßnahmen definiert oder
gegebenenfalls Audi�erungen durchgeführt, um
eine posi�ve Entwicklung zu fördern. Bleibt eine
Leistungsverbesserung aus, folgt eine Sperre für
die Vergabe von neuen Au�rägen und ein mögli-
cher Lieferantenwechsel.

Vor der Beau�ragung neuer Lieferanten werden
Informa�onen über die Lieferantenselbstaus-
kun� eingeholt sowie eine Risikoanalyse durch-
geführt. Die aktuelle Selbstauskun� soll im Jahr
2023 ebenfalls um den Aspekt Nachhal�gkeit er-
weitert werden, um die Aktualität und Vergleich-
barkeit zu erhöhen.

Um im Unternehmen DIETZ Lieferant zu werden,
müssen vorab bes�mmte Bedingungen erfüllt
werden. Die Grundlage einer Zusammenarbeit
mit DIETZ bildet unser Verhaltens- und Ethikko-
dex, der gleichzei�g für Mitarbeitende und Liefe-
ranten gilt. Eine überarbeitete Version wird 2023
veröffentlicht und an alle Lieferanten zur rechts-
verbindlichen Unterzeichnung verteilt. Der Code
of Conduct vermi�elt unsere Grundsätze und
Werte. Die Zulieferer werden außerdem dazu an-
gehalten die Forderungen an ihre Lieferanten
weiter zu geben, um die Achtung des Lieferan-
tenkodex in der Lieferke�e sicherzustellen.

Als mi�elständisches Unternehmen mit 170 Mit-
arbeitenden sind wir nicht zur gesetzlichen Um-
setzung des Lieferke�ensorgfaltspflichtengeset-
zes verpflichtet. Dennoch sind wir durch die An-
forderungen unserer Kunden indirekt davon be-
troffen und müssen die Ansprüche auch an unse-
re Lieferanten weitergeben. Ab 2023 soll die Risi-
koanalyse mit dem Fokus auf menschenrechtli-

che und umweltbezogene Risiken sowie gegebe-
nenfalls Präven�ons- und Abhilfemaßnahmen
erweitert werden. Bisher erfolgen für das gesam-
te Unternehmen jährliche Risikobewertungen,
die sämtliche Gefahren betrachten.

Nachhal�gkeit bei Inves��onen!

Wir sind stets bemüht die Nachhal�gkeit bei
DIETZ weiter voranzutreiben und Stück für Stück
in alle Bereiche zu integrieren. Neben der Be-
schaffung von Materialien im Tagesgeschä� zäh-
len auch Inves��onen. Bei Neuanschaffungen,
wie bspw. Maschinen, durchläu� der Inves��-
onsantrag sämtliche Abteilungen, welche die An-
schaffung in ihrem Bereich bewerten, mögliche
Bedenken äußern und ihr Einverständis geben
müssen. Darin werden bereits Aspekte wie die
Umweltrelevanz, die Entstehung von Sonderab-
fällen oder die Energieeffizienz berücksich�gt.
Das Ziel dieser Checkliste ist ein vorausschauen-
des Invest, unter Berücksich�gung aller wich�-
gen Themenfelder.



6.3 Lieferanten: Kommunikation und Einbindung

VOM ROHSTOFF ZUM PRODUKT 75

Die Kommunika�on und Einbindung von Liefe-
ranten haben bei uns einen hohen Stellenwert.
Sie können nicht nur über Telefon, E-Mail und un-
sere Website mit uns in Kontakt treten, sondern
aktuelle News auch direkt über die Sozialen Me-
dien Facebook, Instagram, LinkedIn und Xing ver-
folgen. Im Au�au des Nachhal�gkeitsmanage-
ments haben wir unsere Zulieferer direkt befragt,
wie sie zur Nachhal�gkeit stehen und was sie von
unserem Unternehmen erwarten. Der Fragebo-
gen wurde an alle Lieferanten verschickt, diemin-
destens ein Prozent des Einkaufswertes aus den
Jahren 2021 und dem ersten Halbjahr 2022 ein-
nahmen. Die Rücklaufquote fiel mit knapp über
30 % akzeptabel aus. Die gesammelten Daten
wurden anschließend in der Wesentlichkeitsana-
lyse berücksich�gt. Die Lieferantenbewertung,
der Selbstauskun�sfragebogen und Audi�erun-
gen sind weitere Möglichkeiten, die die Kommu-
nika�on von relevanten Informa�onen bieten
und zur Weiterentwicklung unserer Lieferanten
beiträgt.

Um das Beschwerdeverfahren und die EU-Whist-
leblowing-Richtlinie anforderungsgerecht umzu-
setzen, haben wir uns Ende des Jahres 2022 für
eine cloudbasierte und schlüsselfer�ge Lösung in
Form eines anonymen Hinweisgeberschutzsys-
tems entschieden. Es bietet all unseren Stakehol-
dern die Möglichkeit Missstände in unserer Lie-

ferke�e oder bei DIETZ (anonym)mitzuteilen und
über ein sicheres Pos�ach zu ihrem Anliegen im
Dialog zu bleiben. Die Bearbeitung der Beschwer-
den erfolgt durch die Stelle Compliance. Sie ent-
scheidet individuell über die Maßnahmen zur Be-
sei�gung von gemeldeten Beschwerden. Die Im-
plemen�erung wird im Laufe des Jahres 2023 auf
unserer Homepage erfolgen und die Informa�on

per E-Mail und Social Media an interessierte Par-
teien kommuniziert. Unsere Mitarbeitenden er-
halten zusätzlich eine Einweisung und Informa�-
onen über den vierteljährigen Austausch unter
dem Mo�o „Infos rund um die Nachhal�gkeit“.
Da das Verfahren momentan noch integriert
wird, können bislang keine Aussagen zu dessen
Wirksamkeit getroffen werden.

https://www.facebook.com/federndietz/
https://www.instagram.com/dietzgmbh/
https://www.linkedin.com/company/federndietz-gmbh/about/
https://www.xing.com/pages/dietz-gmbh
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Höchste Versorgungssicherheit und ein möglichst geringer Abwicklungsaufwand für unsere Kunden sind unser Ziel.

Für einen Teil unserer Kunden sind wir – verglichen mit ihrer Größe – vielleicht nur ein „kleiner“ Partner. Für andere könnten wir schon mal der „größere“ sein.
Aber bei der Partnerscha�, die wir meinen, spielt Größe keine Rolle.

Wich�g sind die Ziele, die wir gemeinsam erreichen können. Bei der Ableitung, Festlegung, Verfolgung und Verwirklichung unserer Ziele agieren wir systema-
�sch nach dem PDCA-Ansatz, um eine sorgfäl�ge Umsetzung zu erlangen. Wir streben mit allen ein partnerscha�liches Verhältnis an, in dem beide Seiten fair
und offen miteinander ein Ziel erreichen:

DEN ERFOLG!

7.1 Ziele im Umweltprogramm von 2020 bis 2022
Ziele 2020 Erfüllungsgrad

ENEV 55 Standard -Gebäude errichten, dessen Energieversorgung ohne fossile Brennstoffe erfolgt.

Die Kommunika�on intern und extern verstärken.

Anschaffung einer neuen Absauganlage für die Schleiferei, inkl. Zulu�anlage mit Wärmerückgewinnung mi�els Pla�enwärmetauscher.

Anteil von geschätzten Werten reduzieren, indem vermehrt tatsächliche Werte durch Messpunkte erzielt werden.

E-Transporter für den innenbetrieblichen Transport, der bevorzugt mit eigenem Solarstrom betrieben wird (677,96 kgCO2Einsparung).

Einbau einer neuen Brennwertanlage mit Kaskadensteuerung und höherer Effizienz.

Ziele 2021 Erfüllungsgrad

Au�au der Fachkompetenz im Umweltbereich durch interne und externe Schulungen.

Op�mierung der Altölsammlung und -entsorgung, Gestaltung der Plätze nach 5S, Einweisung und Schulung der Mitarbeitenden

Verbesserung der Kennzahlensystema�k: Erfassung und wirtscha�liche Bewertung der Materialeffizienz
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Op�mierung der Beleuchtung durch Installa�on von LEDs in der Fer�gung und im Außenbereich (Einsparung ca. 18.500 kWh p.a.).

Einführung eines digitalen Besuchermanagements über ELO (Papiereinsparung ca. 5.000 Bla� p.a.).

Innerbetriebliches Leasing von E-Bikes (Einsparung ca. 1.475 kgCO2 p.a.)

Innerbetrieblicher Transport- und Pendelverkehr zwischen den Standorten mit dem E-Vito (Einsparung von 895,35 kgCO2 ).

Neue Heizanlage für die Fer�gungshalle Federntechnik (Einsparung von 3 % des Energieverbrauchs).

Ziele und Maßnahmen für 2022 Erfüllungsgrad

Energieeinsparung durch op�mierte Beleuchtung mit LEDs im Außenbereich (Einsparung ca. 3.000 kWh p.a.)

Weiterer Au�au von Fachkompetenz im Umweltbereich mi�els interner und externer Schulungen.

Gestaltung und Ausführung einer Umweltwoche im Unternehmen zur Erhöhung der Mitarbeiterbeteiligung.

Pflanzak�on von 18 Bäumen im Familienwald mit entsprechender CO2-Bindung.

Konzeptentwicklung zur Aufnahme der Betriebsstoffe in der Gefahrstoffverwaltung, Reduzierung der Betriebsstoffvielfalt um 5%.

Vorbeugende und vorausschauende Inves��onen mit der Einbindung von Umweltaspekten.

Erstellung des Scope 3 des CO2-Footprints.

Förderung der Biodiversität: Ausschreibung eines Umweltprojektes auf der Homepage; Zusammenarbeit mit Schülerprojekten

Erhöhung der Biodiversität auf dem Firmengelände: Zusammenarbeit mit dem Blühpakt Bayern mit Erstellung eines Ergebnisberichtes
und Maßnahmenkatalogs

Interne Umweltschulung zur Entsorgungsmatrix und Abfallbilanz durchführen.
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SDG
Target

Nachhal�gkeits-
dimension

Ökon. Sozial Ökol.

Wesentliches
Thema Ziel von DIETZ Maßnahmen Indikator Zuständig Termin

7.2 X X Energe�sche
Unabhängigkeit

Die Eigenstromerzeu-
gung von 1,9 % (2021)
auf 15 % erhöhen.

Erneuerung und Nutzung der eige-
nen PV-Anlage über der Biegeabtei-
lung. Weitere Möglichkeiten zur Ei-
genstromerzeugung prüfen.

GRI 302-1 IPM, Geschä�s-
führung

2030

8.2 X X Kundenzufrie-
denheit

Steigern der Kundenzu-
friedenheit auf 92 %

Verbesserung des OTDs, Minimie-
rung von Sonderfahrten, Verbesse-
rung der ppm-Rate

Kundenzufrie-
denheit

Vertrieb, Fer�-
gung, Qualitäts-
management,

2025

8.5 X X Langfris�ge, fai-
re und konfor-
me Geschä�s-
beziehung

Risiken in den Liefer-
ke�en ermi�eln und
entgegenwirken

Risikoanalyse der Lieferke�en durch-
führen, Maßnahmen für Abweichun-
gen definieren, gegebenenfalls Maß-
nahmen einleiten.

GRI 308-2,
GRI 414-2

NHB, Einkauf 2025

X X Kriterien für
nachhal�ge Be-
schaffung

Einbezug der Nachhal�g-
keit in Einkaufentschei-
dungen

Defini�on von Kriterien für eine
nachhal�ge Beschaffung, Entwick-
lung einer Lieferantenselbstauskun�
für den Bereich Nachhal�gkeit, Inte-
gra�on des Nachhal�gkeitsaspektes
in die jährliche Lieferantenbewer-
tung

GRI 308-1,
GRI 308-2,
GRI 414-1,
GRI 414-2

Einkauf, NHB 2025

In unserem ersten Nachhal�gkeitsbericht haben wir versucht unsere Unternehmensziele übergreifend über alle Bereiche der Nachhal�gkeit zu formulieren
und mit den globalen Entwicklungszielen (SDGs) zu verknüpfen. Nach Möglichkeit haben wir für unsere Zielsetzungen die Indikatoren des GRI Standards ver-
wendet. Diese waren jedoch nicht auf all unsere Vorhaben anwendbar, weshalb wir teilweise eigene Kennzahlen einsetzen. Für einige Aspekte konnten keine
Indikatoren entwickelt werden, da diese Ziele lediglich komple� umgesetzt werden können und somit als erfüllt bzw. nicht erfüllt bewertet werden.
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SDG
Target

Nachhal�gkeits-
dimension

Ökon. Sozial Ökol.

Wesentliches
Thema Ziel von DIETZ Maßnahmen Indikator Zuständig Termin

X Mitarbeiterzu-
friedenheit

Mitarbeiterfluktua�on
auf unter 2 % beschrän-
ken

Verstärkte Einbindung der Mitarbei-
tenden, Ermi�lung der Ursachen
durch Umfragen, Gespräche und
Ansprechpartner

GRI 401-1 Personalma-
nagement, NBH
und Nachhal�g-
keitsteam

2024

X X Faire Entlohung Erhöhung der Tarifpar-
teien folgen

Erhöhung um 5 %, zusätzliche Wahl
zwischen weiteren 2 % oder 5 Tagen
Urlaub

Personalma-
nagement

2023

X Gesundheits-
schutz und Ar-
beitssicherheit

Stabile physische und
psychische Gesundheit
der Mitarbeitenden
durch eine Krankheits-
quote von maximal 5 %
erreichen

Ak�ve Beteiligung der Mitarbeiten-
den durch die Äußerung von Wün-
schen und Bedürfnissen an ihren An-
sprechpartner des Nachhal�gkeits-
teams, die Nachhal�gkeitsbeau�rag-
te, anonym in einen Brie�asten oder
innerhalb der vierteljährlichen Up-
dates zur Nachhal�gkeit. Entspre-
chende Angebote unterbreiten in
Koopera�on mit einer Krankenkasse.

GRI 403-6 Personalma-
nagement, NBH
und Nachhal�g-
keitsteam

2023

X Arbeitsplatz-
sicherheit

Unbefristete Arbeitsver-
träge für alle Mitarbei-
tenden

Nach Möglichkeit befristete Arbeits-
verträge in unbefristete Arbeitsver-
träge umwandeln.

Anteil der un-
befristeten Ar-
beitsverträge

Personalma-
nagement

2024

Anrechnung der Ausbil-
dungszeit zur Betriebszu-
gehörigkeit für alle Aus-
zubildenden

Klärung in der Personalabteilung. Personalma-
nagement

2023

8.8 X Gesundheits-
schutz und Ar-
beitssicherheit

Reduk�on der Arbeits-
unfälle auf 0.

Ursachen für Unfälle ermi�eln und
Präven�onsmaßnahmen definieren.

GRI 403-9 Sicherheitsfach-
kra�, IPM

Fortlau-
fend
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SDG
Target

Nachhal�gkeits-
dimension

Ökon. Sozial Ökol.

Wesentliches
Thema Ziel von DIETZ Maßnahmen Indikator Zuständig Termin

12.5 X Ressourcenver-
brauch reduzie-
ren

Verpackungsmüll redu-
zieren

Ursachen für Verpackungsmüll iden-
�fizieren, auf Lieferanten mit er-
höhtem Verpackungsmüll zugehen
und gemeinsame Lösungen finden.

GRI 306-1,
GRI 306-2,
GRI 306-3

Logis�k, Einkauf,
Betriebsbeauf-
tragter für Ab-
fallmanagment

2024

12.8 X X Gutes Betriebs-
klima

Au�au einer internen
Nachhal�gkeitskommu-
nika�on

Vierteljährliche Updates für die Mit-
arbeitenden jeder Abteilung, Einfüh-
rung eines Intranets

GRI 2-29 NHB 2023

X Kundenservice Erhöhte Transparenz
schaffen

Nachhal�gkeitsberichtersta�ung
nach dem GRI Standard im Zwei-Jah-
res-Zyklus. Jährliche Umwelterklä-
rung.

GRI Standard
2021, Um-
welterklärung
nach EMAS.

NHB, Umwelt-
management-
beau�ragte
(UMB)

Fortlau-
fend

13.2 X Niedriger CO2-
Fußabdruck

Reduk�on der Intensi-
tätskennzahl um 20 %
auf 9,33 g pro produzier-
tem Teil in Bezug auf das
Basisjahr 2020 (Scope 1,
2, 3)

Kon�nuierliche Anforderung der
CO2-Emissionsdaten bei Lieferanten,
Reduk�on der Transportemissionen

GRI 305-1–5 NHB 2025

Möglichkeit zur Erstel-
lung des Product Carbon
Footprints (PCF) für alle
Produkte schaffen

Leitung des CO2-Arbeitskreises des
VDFI für die Entwicklung eines Bran-
chentools zur Erstellung von PCFs. In-
stalla�on von Messstellen an Produk-
�onsmaschinen und Durchführung
von Messungen zum Stromver-
brauch. Integra�on des PCF in das
ERP-System.

GRI 2-29 Geschä�sfüh-
rung, NHB, In-
standhaltung, IT

2025

X Biodiversität Erhalt und Erweiterung
der Biodiversität durch
ein Projekt pro Jahr

z. B. Weiternutzung von Pale�en in
Form von Insektenhotels

UMB 2030
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SDG
Target

Nachhal�gkeits-
dimension

Ökon. Sozial Ökol.

Wesentliches
Thema Ziel von DIETZ Maßnahmen Indikator Zuständig Termin

X X Ressourcenver-
brauch reduzie-
ren

Die Datenausgabe der
Materialeffizienz auto-
ma�sieren

Programmierung für spezielle So�-
ware, die im Unternehmen bereits
vohanden ist

Materialeffi-
zienz

IPM, Controlling 2025

X X Ressourcenver-
brauch reduzie-
ren

Reduk�on des Öleinsat-
zes an der Maschinen-
schmierung um 5 %

Umrüstung auf Minimalschmierung
prüfen

Werkzeugbau 2024

Ölauffangwannen unter den Maschi-
nen

Ausbildungs-
werksta�,
Werkzeugbau

2024

X Umweltscho-
nende Verpa-
ckung

Umwel�reundliche Plas-
�kverpackung um 5 %
erhöhen

Umstellung auf biobasierte Stretch-
folie prüfen, vermehrt Folien mit hö-
herem Rezyklatanteil einsetzen

Logis�k, Einkauf 2023

X Ressourcenver-
brauch reduzie-
ren

Einsparung von 48,3 %
Papier bei Lieferscheinen

Lieferscheine digital und revisionssi-
cher ablegen

Logis�k 2024

Einsparung von 30 % Pa-
pier bei Frachtbriefen

Digitale Abwicklung des Frachtbriefs
über Tablet und automa�sierte revi-
sionssichere Ablage im System;
Stammdatenpflege und Systeminte-
gra�on notwendig

Logis�k, IT 2023

Einsparung von 80 % Pa-
pier bei personalbezoge-
nen Anträgen

Einrichtung einer So�ware für die di-
gitale Abwicklung von personalbezo-
genen Anträgen.

Personalabtei-
lung, IT

2023

X X Ressourcenver-
brauch reduzie-
ren

Stromverbrauch um
1.000 kWh/a reduzieren.

Messstellen integrieren, um Defizite
zu erkennen

GRI 302-1,
GRI 302-4

Instandhaltung 2024

die restliche Beleuchtung auf LED
umrüsten

Instandhaltung 2024

Reduzieren von Lastspit-
zen

Organisatorische Regelung der Ein-
schaltzyklen

Instandhaltung 2024
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SDG
Target

Nachhal�gkeits-
dimension

Ökon. Sozial Ökol.

Wesentliches
Thema Ziel von DIETZ Maßnahmen Indikator Zuständig Termin

X X Ressourcenver-
brauch reduzie-
ren

Reduk�on der Drucklu�-
leckagen um 3 % p.a.

Iden�fizierung von Leckagen, Ausar-
beitung von Standardisierungen

Instandhaltung,
Energie-Scouts

2024

Au�au des Systems zur Ausbildung
von Energie-Scouts

Personalabtei-
lung, gewerbli-
che Ausbildung

Fortlau-
fend

Erhöhung der Mitarbei-
terbeteiligung und
-schulung um 5 %

Externe Schulung von Drucklu�- und
Leckagemanagement

Anteil ge-
schulter Mit-
arbeitenden

Personalma-
nagement

2024

X X Nachhal�ge
und recycelte
Materialien

Den Anteil umwelt-
freundlicher interner
Warene�ke�en von 0 %
auf 100 % erhöhen

Warene�ke�en aus nachhal�gem
und recycelbarem Material

Logis�k, NHB 2024

Durchschni�lichen Re-
cyclinganteil in Rohma-
terialien ermi�eln

Bei Lieferanten anfragen GRI 301-2 Einkauf, NHB 2025

16.10 X X Datensicherheit Keine Verstöße bezüglich
der Datensicherheit

Einführung eines öffentlich zugängli-
chen Beschwerdemanagements

GRI 418-1 NHB, IT Fortlau-
fend

17.17 X X Gesellscha�li-
ches Engage-
ment

Teilnahme an der Müll-
sammelak�on „Rama
Dama“

Interne Kommunika�on und Mo�va-
�on der Mitarbeitenden

NHB 2023

X Gesellscha�li-
ches Engage-
ment

Teilnahme an überbe-
trieblichen sportlichen
Ereignissen

Augen und Ohren offen halten. Kom-
munika�on von Ak�onen über das
Intranet.

Personalma-
nagement

Fortlau-
fend



7.3 Einhaltung der Rechtsvorschriften
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Durch die Nutzung und ständige Aktualisierung ei-
nes Rechtskatasters sowie die Durchführung in-
terner Audits stellen wir sicher, dass die aktuellen
gesetzlichen und behördlichen Anforderungen
bekannt sind und eingehalten werden. Die zusam-
menfassende Bewertung erfolgt jährlich im Rah-
men des Management-Reviews.

Die Bewertung der Einhaltung der Vorschri�en er-
folgt in regelmäßigen Abständen sowie bei Ände-
rungen. Der Prozess wurde beschrieben und kom-

muniziert. Die Führungskrä�e wurden sensibili-
siert sowie im Umgang mit dem Rechtskataster
geschult.

Bezüglich unserer PERO-Anlage haben wir ein be-
sonderes Augenmerk auf die Einhaltung der 2.
BImSchV.

Wir versuchen die Entstehung von Abfällen mög-
lichst gering zu halten. Anfallende Abfälle werden
nach Möglichkeit getrennt und verwertet bzw.

entsorgt.

Es gab keine Vorfälle wegen Nichteinhaltung von
gesetzlichen und behördlichen Anforderungen.

Im Rahmen der EMAS-Zer�fizierung sind wir jähr-
lich zur Abgabe einer Umwelterklärung verpflich-
tet, die durch diese Organisa�on validiert wird:

Intechnica Cert GmbH (Zulassungs-Nr. DE-V-0279)
Ostendstr. 181
90482 Nürnberg

Der Unterzeichnende, Dr. Udo Ammon, EMAS-
Umweltgutachter mit der Registrierungsnummer
DE-V-0259, akkredi�ert oder zugelassen für den
Bereich 22.2 und 25 (NACE-Code Rev. 2), bestä�gt,
begutachtet zu haben, ob die gesamte Organisa�-
on/ wie in der Umwelterklärung der Organisa�on
DIETZ GmbH in Neustadt bei Coburg und Sonne-

berg (mit der Registrierungsnummer
DE-114-00010) angegeben, alle Anforderungen
der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 25.11.2009
und Änderungs-VO 2017/1505 vom 28.08.2017
und 2018/2026 vom 19.12.2018 über die freiwilli-
ge Teilnahme von Organisa�onen an einem Ge-
meinscha�ssystem für Umweltmanagement und
Umweltbetriebsprüfung (EMAS) erfüllt.

Mit der Unterzeichnung dieser Erklärung wird be-
stä�gt, dass:

• die Begutachtung und Validierung in voller
Übereins�mmung mit den Anforderungen

der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 und Än-
derungs-VO 2017/1505 und 2018/2026
durchgeführt wurden,

• das Ergebnis der Begutachtung und Validie-
rung bestä�gt, dass keine Belege für die
Nichteinhaltung der geltenden Umweltvor-
schri�en vorliegen,

• die Daten und Angaben der konsolidierten
Umwelterklärung der Organisa�on ein ver-
lässliches, glaubha�es und wahrheitsgetreues
Bild sämtlicher Tä�gkeiten der Organisa�on
innerhalb des in der Umwelterklärung ange-
gebenen Bereichs geben.

7.4 Validierung und Verantwortlichkeit
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8.1 Abkürzungen und Begriffe
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Kürzel Bedeutung

AVV Abfallverzeichnis-Verordnung

CH4 Methan

CO2 Kohlenstoffdioxid

CO2e CO2-Äquivalent

GJ Gigajoule

GRI Global Repor�ng Ini�a�ve

GWP Global Warming Poten�al, Treibhauspoten�al

HFCs Fluorkohlenwasserstoffe

IHK Industrie- und Handelskammer

IPM Innova�ons- und Prozessmanagement

IT Informa�onstechnik

kWp Kilowa�-Peak

MWh Megawa�stunde

NEC Neustadt

NF3 S�cksto�rifluorid

NHB Nachhal�gkeitsbeau�ragte

N2O Dis�ckstoffmonoxid, Lachgas

PCF Product Carbon Footprint

PFCs Perlfluorierte Fluorkohlenwasserstoffe

PV Photovoltaik

Kürzel Bedeutung

REACH Registra�on, Evalua�on, Authorisa�on and Restric�on of
Chemicals

RoHS Restric�on of certain Hazardous Substances

SDG Sustainable Development Goals

SF6 Schwefelhexafluorid

SON Sonneberg

Stoffl. Verw. Stoffliche Verwertung

Therm. Verw. Thermische Verwertung

UMB Umweltmanagementbeau�ragte

UMF Umweltmanagement-Fachkra�

WA Wiederau�ereitung



8.2 GRI-Index
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DIETZ hat in Übereins�mmung mit den GRI-Standards für den Zeitraum 01. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 berichtet. Es wurde Der Standard GRI 1:
Grundlagen 2021 verwendet. Der Bericht wurde extern durch die Intechnica geprü� und die entsprechende Bestä�gung an den Bericht angehängt. Der GRI-
Index gibt Aufschluss über alle wesentlichen Themen, die im Nachhal�gkeitsbericht dargestellt werden und auf welcher Seite die Informa�onen zu finden sind.
Die Zahlen sind mit einem Hyperlink verknüp�, der direkt auf die entsprechende Seite führt.

GR Indikator Titel Seiten

1. Die Organisa�on und ihre Berichtsprak�ken

2-1 Organisa�onsprofil 1, 9-10, 13

2-2 En�täten, die in der Nachhal�gkeitsberichtersta�ung der Organisa�on berücksich�gt werden 2, 13-14

2-3 Berichtszeitraum, Berichtshäufigkeit und Kontaktstelle 2, 93

2-4 Rich�gstellung oder Neudarstellung von Informa�onen Nicht anwendbar,
da erster Bericht

2-5 Externe Prüfung 2, 84-85, 88

2. Tä�gkeiten und Mitarbeiter:innen

2-6 Ak�vitäten, Wertschöpfungske�e und andere Geschä�sbeziehungen 9, 33-37, 72-75

2-7 Angestellte 39-42

2-8 Mitarbeiter:innen, die keine Angestellten sind 41-42

3. Unternehmensführung

2-9 Führungsstruktur und Zusammensetzung 20-21

2-10 Nominierung und Auswahl des höchsten Kontrollorgans Nicht anwendbar*

2-11 Vorsitzende:r des höchsten Kontrollorgans Nicht anwendbar*

2-12 Rolle des höchsten Kontrollorgans bei der Beaufsich�gung der Bewäl�gung der Auswirkungen 20-21

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021

*Im Unternehmen ist kein Kontrollorgan vorhanden.
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GR Indikator Titel Seiten

2-13 Delega�on der Verantwortung für das Management der Auswirkungen Nicht anwendbar*

2-14 Rolle des höchsten Kontrollorgans bei der Nachhal�gkeitsberichtersta�ung Nicht anwendbar*

2-15 Interessenskonflikte Nicht anwendbar*

2-16 Übermi�lung kri�scher Anliegen Nicht anwendbar*

2-17 Gesammeltes Wissen des höchsten Kontrollorgans Nicht anwendbar*

2-18 Bewertung der Leistung des höchsten Kontrollorgans Nicht anwendbar*

2-19 Vergütungspoli�k 43

2-20 Verfahren zur Festlegung der Vergütung 43

2-21 Verhältnis der Jahresgesamtvergütung 43

4. Strategie, Richtlinien und Prak�ken

2-22 Anwendungserklärung zur Strategie für nachhal�ge Entwicklung 3

2-23 Verpflichtungserklärung zu Grundsätzen und Handlungsweisen 18, 23

2-24 Einbeziehung poli�scher Verpflichtungen 16, 18, 20-23, 38, 43-46, 68,
73-74

2-25 Verfahren zur Besei�gung nega�ver Auswirkungen 18, 20, 22-23, 75

2-26 Verfahren für die Einholung von Ratschlägen und die Meldung von Anliegen 18, 45, 75

2-27 Einhaltung von Gesetzen und Verordnungen 18

2-28 Mitgliedscha� in Verbänden und Interessensgruppen 24

5. Einbindung von Stakeholdern

2-29 Ansatz für die Einbindung von Stakeholdern 26-27, 38, 48-50, 75

2-30 Tarifverträge 43
*Im Unternehmen ist kein Kontrollorgan vorhanden.
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GRI 3: Wesentliche Themen 2021

Wesentliches Thema GRI Standard Angabe Seiten

Unternehmensführung

Energe�sche Unabhängigkeit GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 17, 63, 79

GRI 302: Energie 2016 302-1: Energieverbrauch innerhalb der Organisa�on 62-65

Nachhal�ge Inves��onen GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 20-21, 74

GRI 308: Umweltbewertung der Liefe-
ranten 2016

308-2: Nega�ve Umweltauswirkungen in der Lieferke�e
und ergriffene Maßnahmen 74

GRI 414: Soziale Bewertung der Liefe-
ranten 2016

414-2: Nega�ve soziale Auswirkungen in der Lieferke�e
und ergriffene Maßnahmen 74

Datensicherheit GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 38

GRI 418: Schutz der Kundendaten 2016 418-1: Begründete Beschwerden in Bezug auf die Verlet-
zung des Schutzes und den Verlust von Kundendaten 38

Arbeitsplatzsicherheit GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 41

Beschä�igte

Mitarbeiterzufriedenheit GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Managment von wesentlichen Themen 19, 41, 48-50

GRI 401: Beschä�igung 2016 401-1: Neu eingestellte Angestellte und Angestellten-
fluktua�on

42

GR Indikator Titel Seiten

6. Angaben zu wesentlichen Themen

3-1 Verfahren zur Bes�mmung wesentlicher Themen 28-29

3-2 Liste der wesentlichen Themen 30-31



ANHANG 91

Wesentliches Thema GRI Standard Angabe Seiten

Faire Entlohnung GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Managment von wesentlichen Themen 43

Gutes Betriebsklima GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Managment von wesentlichen Themen 17, 48-50

GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 2-29: Ansatz zur Einbindung von Stakeholdern 48-50

Gesundheitsschutz und
Arbeitssicherheit

GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Managment von wesentlichen Themen 18, 23, 45-46, 80

GRI 403: Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz 2018

403-6: Förderung der Gesundheit der Mitarbeiter 19, 46-47, 80

403-9: Arbeitsbedingte Verletzungen 45

Produkt und Kunde

Kundenzufriedenheit GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 17, 23, 37, 79

Kundenservice GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 38, 81

Umweltschonende Verpackung GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 23, 56, 82-83

Lieferke�e

Langfris�ge, faire und konforme
Geschä�sbeziehung

GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 18, 23, 38, 73-75

GRI 308: Umweltbewertung der Liefe-
ranten 2016

308-2: Nega�ve Umweltauswirkungen in der Lieferke�e
und ergriffene Maßnahmen 73, 74

GRI 414: Soziale Bewertung der Liefe-
ranten 2016

414-2: Nega�ve soziale Auswirkungen in der Lieferke�e
und ergriffene Maßnahmen 73, 74

Kriterien für nachhal�ge
Beschaffung

GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 74, 75

GRI 308: Umweltbewertung der Liefe-
ranten 2016

308-1: Neue Lieferanten, die anhand von Umweltrisiken
überprü� wurden 74

308-2: Nega�ve Umweltauswirkungen in der Lieferke�e
und ergriffene Maßnahmen 73, 74

GRI 414: Soziale Bewertung der Liefe-
ranten 2016

414-1: Neue Lieferanten, die anhand von sozialen Krite-
rien bewertet wurden 74

414-2: Nega�ve soziale Auswirkungen in der Lieferke�e
und ergriffene Maßnahmen 73, 74
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Wesentliches Thema GRI Standard Angabe Seiten

Klima, Umwelt und Ressourcen

Ressourcenverbrauch reduzieren GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 23, 59, 62-65, 74,
77-78, 79, 82

GRI 302: Energie 2016 302-1: Energieverbrauch innerhalb der Organisa�on 62-65

302-4: Verringerung des Energieverbrauchs 19, 62-64

Ressourcenverbrauch reduzieren GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 17, 23, 38, 49, 54,
81

GRI 305: Emissionen 2016 305-1: Direkte THG-Emissionen (Scope 1) 59-61

305-2: Indirekte energiebedingte THG-Emissionen
(Scope 2)

59-61

305-3: Sons�ge indirekte THG-Emissionen (Scope 3) 59-61

305-4: Intensität der THG-Emissionen 59-61

305-5: Senkung der THG-Emissionen 59-61

Ressourcenverbrauch reduzieren GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 23, 56, 58, 68, 81

GRI 306: Abfall 2020 306-2: Management erheblicher abfallbezogener Aus-
wirkungen

19, 56-57, 68, 78,
81

306-3: Angefallener Abfall 69-70

Recycelte und nachhal�ge
Materialien

GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 17, 23, 54, 56, 73,
82-83

GRI 301: Materialien 2016 301-2: Eingesetzte recycelte Ausgangsstoffe 73, 83

Gesellscha�

Gesellscha�liches Engagement GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 17, 24-25

Soziale Verantwortung GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-3 Management von wesentlichen Themen 25, 47
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Homepage: www.dietz.eu

Ansprechpartnerinnen:

Susann Wohlfarth
Umweltmanagement
E-Mail: Susann.Wohlfarth@dietz.eu

Isabella Kolb
Nachhal�gkeitsmanagement
E-Mail: Isabella.Kolb@dietz.eu

ANHANG 93

©Mai 2023
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung der Dietz GmbH

https://www.dietz.eu/



	GRI STANDARD UND EMAS
	VORWORT
	DIE AUTORINNEN
	INHALTSVERZEICHNIS
	UNTERNEHMEN
	Unternehmensportrait
	Unternehmensentwicklung
	Nachhaltigkeit bei DIETZ
	Standortbeschreibung
	Auszeichnungen
	Unternehmensleitbild
	Grundsätze und Werte
	Nachhaltigkeit im Büro
	Unternehmensgestaltung
	Führung und Strategie
	Umgang mit Chancen und Risiken
	Integriertes Managementsystem


	GEMEINSAM ETWAS BEWIRKEN
	Unsere Partner
	Gesellschaftliches Engagement
	Unsere Stakeholder
	Unsere wesentlichen Themen
	Die wesentlichen Themen im Kontext der SDGs

	KUNDEN UND PRODUKTE
	Unser Leistungsspektrum
	Unsere Verantwortung
	Kunden: Einbindung und Kommunikation

	MITARBEITENDE
	Der Grundstein unseres Unternehmens
	Vergütungspolitik
	Unsere Führungskultur
	Sicherheit am Arbeitsplatz
	Das höchste Gut: Gesundheit
	Unsere Sozialleistungen
	Einbindung von Mitarbeitenden

	KLIMA UND UMWELTSCHUTZ
	Umweltaspekte
	Materialeffizienz
	Unsere Umweltleistungen und -auswirkungen
	Treibhausgasemissionen
	Energieverbrauch und -gewinnung
	Unser Umgang mit Wasser
	Biologische Vielfalt
	Abfallmanagement


	VOM ROHSTOFF ZUM PRODUKT
	Unsere Lieferanten
	Unser Lieferantenmanagement
	Lieferanten: Kommunikation und Einbindung

	ZIELE UND MASSNAHMEN
	Ziele im Umweltprogramm von 2020 bis 2022
	Unternehmensziele bis 2030
	Einhaltung der Rechtsvorschriften
	Validierung und Verantwortlichkeit

	ANHANG
	Abkürzungen und Begriffe
	GRI-Index
	Impressum


